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Eine Erklärung Fehrenbachs im Reichstage
Die Beantwortung des Ultimatums dem neuen Kabinett überlaſſen Die Keichswehr zum Eingreifen in Oberſchleſien

bereitgeſtellt Die Regierungsneubildung erſt nach Stellungnahme der Parteien zum Ultimatum möglich

Der Erdroſſelungsverſuch der Entente
Zur Erläuterung der Londoner Beſchlüſſe ſind noch

einige Einzelheiten aus den Verhandlungen intereſſant
Hinſichtlich der vorzunehmenden Aenderungen am Friedens
vertrag die durch die Berufung der Reparationskommiſſion
nach London eingetreten ſind erklärt der Sonderbericht
erſtatter des Petit Pariſien daß die Reparationskom
miſſion nur nach London gerufen worden ſei um dieſe
Aenderungen zu ſanktionieren Er berichtet darüber Man
hat in London an die Reparationskommiſſion appellieren
müſſen Warum Man weiß daß der Oberſte Rat zwei
Entſcheidungen getroffen hat eine zu mobiliſieren um
erentuell das Ruhrgebiet zu beſetzen und eine andere um
Deutſchland ein Ultimatum zu ſtellen damit es unter
anderen Bedingungen gewiſſe Zahlungsmodalitäten an
nimmt Nach dem Buchſtaben des Vertrages müſſen aber
dieſe Zahlungsbedingungen feſtgehalten und mitgeteilt
werden durch die Reparationskommiſſion Hier ſtellt ſich
eine delikate Frage denn Artikel 234 des Vertrages von
Verſailles beſtimmt in der Tat daß die Reparationskom
miſſion bis zum 1 Mai 1921 von Fall zu Fall die Hilfs
quellen und die Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands unter
ſuchen muß und daß ſie alle Vollmacht hat um den Zeit
raum der Bezahlung zu beſtimmen und deren Modalitäten
abzuändern Des weiteren ſieht Artikel 233 vor daß zu
dieſem Zweck die Reparationskommiſſion den Vertretern
Deutſchlands die Möglichkeit geben muß ſich daran zu er
innern Daraus gehe hervor daß der Vertrag abſichtlich
eine ſtändige Unſicherheit laſſe ſowohl hinſichtlich der
Zahlungsart wie der Zahlungsfriſten Beiſpielsweiſe
könne die Reparationskommiſſion wenn ſie herausfinde daß
die Einnahmequellen Deurſchlands augenblicklich un
genügend ſeten auf Grund des Vertrages ſogar Deutſchland
mehrere Jahre hindurch von jeder h ng entbinden
Durch dieſe Unſicherheit ſei eine Mobiliſation der deutſchen
Schuld auf dem Wege von Anleihen ſchwierig wenn nicht
gänzlich unmöglich gemacht worden Wenn man es auf dieſe
Weiſe möglich machen wolle müßten die Geldleiher auf
regelmäßige Zahlung rechnen können Aus dieſem Grunde
habe der Oberſte Rat nicht nur eine Kontrolle der deutſchen
Schuld geſchaffen ſondern auch ein für allemal die
Zahlungsbedingungen auf 37 Jahre geſtaffelt damit das
ganze Syſtem von drei Serien und von Bonds nicht um
goſtoßen werden könne ſei es nötig ein ſozuſagen klares
Syſtem zu ſchaffen

Wie Pertinax im Echo de Paris mitteilt iſt noch eine
weitere Abänderung an den Beſtimmungen des Friedens
vertrags vorgeſehen Das Abſchätzungsverfahren für Na
turalleiſtungen ſollte ſich nach Anhang C h des Vertrags auf
die Materiallieferungen und die Geſt llung von
Arbeitern bezichen die auf Grund der Reparationsklauſeln
von Deutſchland gemacht werden Das iſt fallen gelaſſen
worden Das ſchiedsgerichtliche Verfahren kann
nur auf Sachlieferungen angewendet werden die
außerhalb des Vertrags geleiſtet werden

Was Amerika tun wirdö
iſt bis zur Stunde noch völlig unklar umſomehr als von

avas die aus Waſhington und New York kommenden
Nachrichten fortdauernd in franzöſiſchem Sinne gefärbt
werden So ſoll im Gegenſatz zu einer früheren Meldung
in Waſhington Frage einer Rückberufung der ameri
kaniſchen ſatzungstruppen am Rhein in keiner Weiſe er
wogen worden ſein Ferner ſoll im amerikaniſchen Senat
Senator Lodge erklärt haben es ſei ein Mißverſtändnis
wenn ſeine Rede im Senat vom vorigen Sonntag als Enk
ſchluß ausgelegt wurde einen Sonderfrieden an die Stelle
des Vertrages ron Verſailles zu ſetzen Die Regierung hat
nur den üblichen freundſchaftlichen Handels und Ni der
laſſungsvertrag im Auge Er perſönlich glaube daß der
Vertrag ſich ſoweit verteidigen laſſe daß ſeine erſte Vorlage
im Senat möglich erſcheine Doch ſei ſeine Anſicht durchaus
nicht die der Regierung

Feſtzuſtehen ſcheint lediglich daß der Oberſte Rat der
Regierung der Vereinigten Staaten ein Telegramm ge
ſandt hat in dem er ſie einlädt zum Oberſten Rat
zum Botſchafterrat und zur Reparationskom
miſſion Vertreter zu entſenden und daß die amerikaniſche
Regierung jede Mitarbeit in erſter Linie von einem vor
herigen Abkommen über die Frage der Mandate und des
Völkerbundsſtatuts abhängig gemacht hat

Lioyd Georges Anſicht
über die Frage der Entwaffnung als Kern der Unter
laſſungen haben wir bereits im geſtrigen Abendblatte
wied rgegeben Es wird ergänzend dazu berichtet

Jn ſeiner Unterhausrede erllärte Lloyd George
weiter ſolange die irnregulären militäriſchen Organi
ſationen vorhänden ſeien ſei es ganz unmöglich für Frank
reich ruhig zu ſein Es müſſe fortfahren zu rüſten und
ſeine Augen auf die Oſtgrenze gerichtet halten Man
müſſe verlangen t die irregulären Truppen und die
Kommuniſten ihre Waffen ausliefern Deutſchland habe
genug reguläre Truppen zur Aufrechterhaltun
nung Ferner hätten die Deutſchen mit der

der Ord
urteilung

der Kriegsverbrecher gezögert Es ſei offenkundig
Deutſchland auch in der Reparationsfrage ſeine Ver
pflichtungen den Alliierten r umgehe DemFriedensvertrag ſei ein Protokoll beigefügt worden das
Deutſchland auffordere ein Angebot vor Bildung der ge
ſamten Forderungen zu machen Dieſes ſei aber ſo un
enügend geweſen daß es eine Herausforderung des

Friedensvertrags bedeutet hätte er müſſe reſpektiert
werden Daraufhin habe die Reparationskommiſſion ihre
Entſcheidung gefällt Die erſte Zahlung von 50 Millionen
Pfund Sterling werde innerhalb 25 Tagen n Als

daß

Bezahlung kämen weiter in Betracht Kohlen Farben
und Materialien zu Reparationszwecken Wegen der
25 prozentigen Ausfuhrſteuer erklärte Lloyd George daß
Deutſchland 250 Millionen Pfund St rling jährlich bezahlen
könne da ſeine Ausſuhr eine Milliarde Pfund Sterling
betrage Eine beſondere Kommiſſion mit dem Sitz in Berlin
werde die Einſammlung der Steuern g Die
Alliierten hätten drei Fragen erwogen die Beträge die
von Deutſchland erhoben werden können die Methoden dec
Bezahlung und die Garantien für dieſe Die Annahme der
Bedingungen müſſe bis zum 12 Mai erfolgen Es
liege im Jnt reſſe Frankreichs das auch das Jntereſſe nicht
nur Großbritanniens ſondern der ganzen Welt iſt einen
geordneten Frieden zu bekommen

Nach Lloyd Georges Rede erklärte Robert Cecil
die Vorbedinzung eines wirklichen und dauerhaften
Friedens ſei die Feſtigung der Autorität des Völker
bundes England lege großes Gewicht auf Frankreichs
Freundſchaft aber in England beſtehe Beſtürzung daß dieSronb ſich zu Maßnahmen hinreißen laſſen die Eng
land nicht billigen könne Redner drückte die Hoffnung
aus Deutſchland werde die Bedingungen der Alliierten an

nehmen um damit die Anwendung von Zwangsmitteln
zu erſparen Jm weiteren Verlaufe erklärte Aſquith
die j tzt bekanntgegeben n Vorſchläge erſchienen ihm beſſer
als die früheren Er betonte Vorausſetzung für die
Wiederherſtellung der Wirtſchaftslage in Europa und der
ganzen lt ſei daß man wieder zu dem Syſtem der Ver
träge zurückkehre

Wie der Londoner Sonderberichterſtatter des Journal
des Debats mitteilt ſoll Lloyd George wiederumeinen Brief der Bankleute der City erhalten
haben in dem ſie gegen die Verdächtigung der franzö
ſiſchen Preſſe proteſtieren die ihre britiſche Abſtammung
in Zweifel gezogen habe Die Bankiers hätten zum letzten
Male auf die wirtſchaftliche Kataſtrophe hingewieſen die
die getroffene Entſcheidung über England bringen werde

Die Frage der Regierungsbildung
im Reiche

Die Vorbereitungen zur Bildung der neuen Re
gierung ſind im Gange Die endgültige Entſchließung
kann erſt erfolgen wenn die Stellung der für die Zu
ſammenſetzung der Regierung in Betracht kommenden Par
teien zu der wichtigſten politiſchen Gegenwartsfrage der
Beantwortung des Ultimatums geklärt iſt

Das Ultimatum unannehmbar
Die heutige Beſprechung beim Reichspräſidenten

und die ſich anſchließenden Fraktionsſitzungen
der Drutſchen Volkspartei und der Demokraten haben wie
der B L von parlamentariſcher Seite erfährt er
geben daß beide Fraktionen gegen die Unterzeichnung des
Ultimatums ſind Die Zentrumsfraktion wird erſt im
Laufe des Tages Beſchluß faſſen Man iſt jedoch der
Ueberzeugung daß ſie ebenfalls dazu kommen wird das
Ultimatum abzulehnen Die Ablehnung e ſich auf
alle Punkte des Ultimatums Bei der Entvwaffnungs
forderung hat man zu berückſichtigen daß die Polen in di ſem
Augenblick unſere Oſtgrenzen mehr denn je bedrohen Es
jilt als ausgeſchloſſen daß Deutſchland unter dieſen Um
tänd n die Feſtungen die ihm der Friedensvertrag belaſſen

hat entwaffne Für die Frage der Kriegsſchuldigen wird
hervorgehoben daß ſie eine Ehrenfrage darſtellt Auch
die finanziellen Punkte will man nicht annehmen man hätte
zwar darüber verhandeln können aber aus dem Ulti
matum der Entente geht klar hervor daß die Alliierten
nicht daran denken mit ſich darüber ſprechen zu laſſen

Deutſcher Reichstag
102 Sitzung vom 6 Mai

Zu Beginn der Sitzung führt
Reichskanzler Fehrenbach

S

Unſerm Botſchafter in London wurde geſtern das Ultimatum
des Oberſten Rates übergeben Jm Laufe der Nacht iſt der eng

au

liſche Text der Beſchlüſſe der Alliierten üher die Reparations und

Schadensforderungen eingetroffen Die umfangreichen Schrift
ſtücke unterliegen gegenwärtig der Prüfung der Reſſorts Das
Kabinett wird die ſachlichen Unterlagen für die Entſcheidung
vorbereiten die dem neuen Kabinett obliegt

Jn Oberſchleſien
hat ſich ereignet worauf wir die alliierten Regierungen immer
wieder mit größtem Nachdruck hingewieſen haben Ueber die auf
rühreriſchen Zwecke und Abſichten iſt kein Zweifel mehr möglich
Der polniſche Aufſtand hat ſich über das ganze Gebiet bereits aus
gebreitet das nach Norden durch die ſog Korfantylinie bezeichnet
wird Teilweiſe hat die Bewegung über dieſe Linie hinausge
griffen Ueber die polniſche Grenze ſind Waffen und Ausrüſtungen
nach Oberſchleſien gelangt Die Aufrührer ſind glänzend bewaffnet
Die Vorbereitung des Aufſtandes läßt auch über die militäriſche
Leitung der Bewegung keinen Zweifel Offenbar beſteht der Plan
mit vollendeten Tatſachen im Jntereſſe Polens den alliierten Re
gierungen die Hände zu binden Die polniſche Preſſe in Warſchau
ruft die polniſche Geſellſchaft zur Hilfe für die Jnſurgenten auf
Auch liegen Anzeichen für pol niſche Mobilmachungs
maßnahmen vor Unſer Volk muh mit zerriſſenem Herzen
ſechen wie unter den Augen der alliierren Mächte entgegen ihrem
verpfändeten Wort unſere deutſchen Brüder Opfer polniſcher Ge
waltzaten werden Unſeren oberſchleſiſchen Volksgenoſſen ver
ſichern wir daß wir alles in unſerer Macht Stehende tun um ſie
in ihren Rechten und in ihrem Leben zu ſchützen Er iſt klar
daß die Gegner nur darauf lauern uns ins Un
recht zu ſetzen und vor der Welt ſich der Schmach zu
entziehen ein wehrlosgemachtes Volk vernichtet
zu haben Auch die Deutſchen außerhalb des inſurgierten Ge
büets müſſen die Aufgabe der Regierung durch beſonnenes Ver
halten unterſtützen Der Reichskanzler verlieſt ſodann die geſtern
an die Beſatzungsmächte nach London Paris und Rom gerichtete
Note in der es heißt daß bisher weder die alliierte Kommiſſion
die offenbar von langer Hand vorbereitete Bewegung in Ober
ſchleſien zu verhindern noch die Truppenmacht den Aufruhr wirk
ſam zu bekämpfen vermocht hat Die deutſche Regierung
verwahrt ſich wiederholt dagegen daß die bis
herige Zurückhaltung der großen Mehrheit der
Bevölkerung ſo aufgefaßt wird als ob ſie ſich bei
der Gewaltherrſchaft der polniſchen Vanden be
ruhige Die Bevölkerung kann verlangen daß die alliierten
Regierungen unverzüglich für eine derartige Stärkung der Be
ſatzungstruppen ſorgen daß der Aufruhr binnen kürzeſter Zeit nie
dergeworfen und die Ordnung im Lande wiederhergeſtellt werde
Die deutſche Regierung ſchließt ſich dieſem Ver
langen mit allem Nachdruck an und erſucht um eine Er
klärung der dortigen Regierung ob ſie geſonnen iſt gemeinſam mit
den anderen beteiligten Regierungen alsbald die zur Herſtellung
der Ruhe erforderlichen militäriſchen Kräfte einzuſetzen Sie iſt
bereit eintatkräftiges undſchnelles Eingreifen
der Macht mittel der alliierten Regierungen zu
erleichtern und ihm jede gewünſchte Förderung zuteil werden
zu laſſen Die deutſche Regierung bedarf einer ſolchen Aktion um
entſcheiden zu können ob von deutſcher Seite Maßnah
men zum Schutze der oberſchleſiſchen Bevölkerung
zu treffen ſind Lebh Beif Hinzufügen möchte ich noch daß
inzwiſchen Anordnungen in die Wege geleitet ſind um die
Reichswehr in den Stand zu ſetzen in kürzeſter Friſt
dasjenige zu tun was nach den Ergebniſſen unſeres Schrittes bei
den Alliierten als notwendig erſcheinen möchte Redner ſchließt
mit dem 2Zuruf an die ober ſchleſiſche Bevölkerung
Harrt aus Standhaftwiebisher Aucheuer Weg
wird allen finſteren Mächten zum Trotz aus dem
gegenwärtigen Dunkel wieder ins Helle führen

Lebh Beif
Jn der anſchließenden Geſchäftsordnungsdebatte

verlangt Abg Ledebour US unter großer Unruhe des Hauſes
ſofortige Beſprechung der Regierungserklärung wobei er vom Abg
Braß Komm unterſtützt wird

Abg Müller Franken Soz ſtellt ausdrücklich feſt daß
bevor ein Einſatz militäriſcher Kräfte erfolgen ſolle das Haus
nochmals gehört werden würde Das Heraufbeſchwören einer ſo
fortigen Debatte liegt nicht im Jntereſſen der deutſchen und ober
ſchleſiſchen Arbeiterſchaft

Nachdem der Reichskanzler nochmals betont daß die Re
gierung vor Einſatz militäriſcher Kräfte das Haus
befragen würde wird der Antrag Ledebour Braß gegen die
Stimmen der Unabhängigen und Kommuniſten abgelehnt und die
Sitzung geſchloſſen

Schluß nach 4 Uhr

Die Lage in Oberſchleſien
Geſtern n liefen noch folgende Meldungen

ein die die Erklärung des Reichskanzlers in der geſtrigen
Reichstagsſitzung ergänzen

Die im Kreiſe GroßStrehlitz ausgebrochenen
Unruhen haben ſich jetzt auch auf den Kreis Oppeln und
a s in die unmittelbare Nähe von Oppeln aus
gedehnJ interalliierte Kommiſſion hat die polniſchen Offi

7 und Mannſchaften der Abſtimmungspolizei in Oppeln
urch franzöſiſche Truppen entwaffnen laſſen

Die Polen ſind Donnerstag abend 8 Uhr in die Stadt
Groß Strehligtz eingedrungen Ein gefangengenom



mener Oberkeuknank wurde als rlamenkär verwendek
Es wurde vereinbart daß die Entente und die Apo
Truppen in ihren Kaſernen verbleiben ſollen Die Franzo
ſen hatten einen Toten und zwei Verwundete die Jtaliener
e Verwundete Der polniſche Generalkonſul in Oppeln
und ein franzöſiſcher Hauptmann von der interalliierten
Kommiſſion befinden in GroßStrehlitz Für heute früh
war ein Vertreter der Kommiſſion angekündigt der mit den
Polen weiterverhandeln ſoll Jn Seichwitz Kreis
Roſenberg wurde ein Pole verwundet Er gab zu daß
er zum ſechſten Grenzſchutzbataillon alſo zum regulären
Militär gehöre und daß er in Zivil nach Oberſchleſien ge
ſchickt worden iſt

Jn der Gegend von Ehenau und Schoppinitz
wird der Vefeh es Oberſtkommandierenden der Jnſur
gentenarmee bekanntgegeben daß alle waffenfähigen

änner zwiſchen 16 und 45 Jahren einzuziehen und zu
bewaffnen ſind Die Einziehung wird ſoweit ſich die in
Frage kommenden Perſonen nicht freiwillig melden ge
waltſam durchgeführt

Jm Kreiſe Tarnowi herrſcht völlige Ruhe Vor
geſtern wurde zwiſchen den Deutſchen und den Polen eine
Vereinbarung dahin getroffen aß Stadt und Land
kreiſe ſich gegenſeitig in Ruhe laſſen ſollen Der Landkreis
verpflichtet ſich die Stadt fortlaufend mit Lebensmitteln
zu verſorgen

Laut Meldung der B Z am Mittag aus Oppeln
ſind dort bisher 1500 deutſche Freiwillige in die Abſtim
mungspolizei eingeſtellt worden

ach den an amtlicher Stelle in Berlin heute morgen
vorliegenden Nachrichten beginnen die Polen nunmehr den
Aufſtand über die Korfanty Linie hinaus vorzutragen So
iſt der Kreis Oppeln bereits teilweiſe vom Aufruhr er
faht aufſtändiſche Banden haben den Ort Haldendorf be
etzt Jn den Kreiſen Kreuzburg Ratibor und Coſel hat

die Au andaewegung indeſſen anſcheinend noch nicht recht
Fuß faſſen können us dem Kreiſe Rybnik fehlen immer
noch verläßliche Nachrichten Korfanty hat im Verlen des geſtrigen Tages die Jnſurgententruppen beſucht
und iſt von ihnen mit Jubel begrüßt worden Die Beſetzung
von Groß Strehlitz trifft zu jedoch ſind heute 3 Uhr
morgens nach Verhandlungen die Polen wieder abgezogen
und zwar nach Himmelwitz und Warmuntewitz Trotz der
von der Warſchauer Regierung rerhängten Sperre derſchleſiſch polniſchen Grenze die tatſächlich nur auf dem

Papier ſteht ſind auch in der vergangenen Nacht wieder
zahlreiche Waffen und Munitionstransporte über die
Grenze gekommen es konnten u a 6 Laſtautomobile mit
Waffen feſtgeſtellt werden Daß De Arre jetzt
unmittelbar bedroht iſt geht aus der Tatſache hervor daß
die Aufſtändiſchen vermochten ſich im Gebäude der J
Pleßſchen Bergwerksverwaltung das im Jnnern von Katto
witz liegt feſtzuſetzen Jn denjenigen Städten des Jndu
ſtriegebiets die einſtweilen noch unbeſetzt ſind ſo in
Königshütte Beuthen Gleiwitz und Nikolai machen ſich
bereits die Wirkungen des Auſſtandes äußerſt fühlbar Es
iſt hier ſtarke Lebensmittelknappheit eingetreten ſodaß die
Preiſe für Nahrungsmittel erheblich anzogen und mehr
fach Lebensmittelunruhen entſtanden Sehr
ernſt muß die Lage im Landkreiſe Gleiwitz beurteilt werden
Dank einer vom Kreiskontrolleur ausgeſandten ſtarken
Kapalleriepatrouille gelang es 20 von den Aufſtändiſchengefangen genommene Deutſche wieder zu befreien

Korfanty hat geſtern nachmittag in allen Land
gemeinden Bekanntmachungen anſchlagen laſſen in denen
er mitteilt daß er die Präſidentſchaft der Wojewodſchaft
Schleſien übernommen habe

er Staatsſekretär des Auswärtigen Piltz hat War
ſchauer Meldungen zufolge den diplomatiſchen Vertretern
Englands und Frankreichs in Warſchau eine Note über
reicht in der die Gründe für den Ausbruch des polniſchen
Aufſtands in Oberſchleſien eingehend dargelegt werden

Verhandlungen der Jnteralliierten Kommiſſion
mit Koefanty

Die Franzoſen gegen die Einſtellung Deutſcher in die Apo

Von polniſcher Seite wird der Dena aus Oppeln
berichtet Der Aufruf in dem 3000 Deutſche zum Eintritt
in die Abſtimmungspolizei aufgefordert werden iſt an
geblich gegen den Willen der Franzoſen erlaſſen wordenDer Aufruf trägt keinerlei Unterſchrift Die ſranzeſißren

Kommiſſionsmitglieder lehnen die Verantwortung für den
Aufruf ab und erklären daß General de Marini völlig auf
eigene Verantwortung gehandelt habe Die polniſche Re
gierung hat eine ſcharfe Proteſtnote an die Entente

erichtet in der ſie über die Aufnahme von Deutſchen in dieKpo Beſchwerde führt Man iſt auf polniſcher Seite der

Ueberzeugung daß es zu einer völligen tn e
der Jnteralliterten Kommiſſion gekommen iſt Die franzö
ſiſchen Offiziere erklären daß ſie nicht weiter mitmachen
werden und daß der Kampf gegen die Polen eingeſtellt
werden müſſe Die Jtaliener befinden ſich in ziemlich
ſchwieriger militäriſcher Lage da die Engländer ſich zum
rößten Teil abwartend verhalten Es verlautet daß aufKugeang Korfantys hin die Jnteralliierte Kommiſſion ſich

zu Verhandlungen bereit erklärt habe Zu dieſem Zwecke
hat Korfanty den Grafen Jultowski beauftragt in Oppeln
mit der Jnteralliierten Kommiſſion zu verhandeln an
nimmt auf polniſcher Seite an daß zur r der Frage
eine Demarkationslinie etwa nach der Art der ſeinerzeit in
Poſen und Weſtpreußen gezogenen gebildet wird

Zurückziehung des Aufrufes von Freiwilligen

General Lerond ſoll wie verlautet den Aufruf zur Samm
lung deutſcher Freiwilliger rückgängig gemacht haben Der Leiter
der Caſtellen Grube ein Bergaſſeſſor wurde am Mittwoch mit
einem Kopfſchuß in einem Graben aufgefunden Die Aufſtändi
ſchen bereiteten der Ueberführung des Schwerverletzten in die chi
rurgiſche Klinik in Beuthen ernſte Schwierigkeiten

Lindert die Kot der oberſchleſiſchen
Flüchtlinge

Die Vereinigten Verbände Heimattreuer Oberſchleſier erlaſſen
folgenden Aufruf

Uehber unſer Oberxſchleſien iſt von neuem ein ſchweres Schickſal
hereingebrochen Tauſende von Deutſchen ſind durch den polniſchen
Terror gezwungen ihre Heimat und ihre Arbeitsſtätte zu ver
laſſen und treffen unbemittelt im unbeſetzten Gebiet ein Jhre
Not iſt groß Schneſte Hilfe iſt geboten Sollen wir unſere Volks
genoſſen im Stich laſſen die für uns und für ihre treudeutſche Ge
ſinnung alles opfern mußten nur um das nackte Leben zu retten
Jeder zeige ſich dankbar für dieſen Opfermut und trage dazu bei
Die ungeheure Not zu lindern Die amtliche Fürſorge für die ober

h

ſchleſiſchen Flüchtlinge übernimmt das Rote Kreuz Die Ver
einigten Verbände Heimattreuer Oberſchleſier ſind vom Staat mit
der Durchführung der Fürſorge beauftragt Hierfür ſind große
Mittel erſorderlich Spenden nehmen alle Landes Bezirks und
Ortsgruppen der Vereinigten Verbände Heimattreuer Oberſchleſier
ſowie die Hauptgeſchäftsführung Breslau auf das Konto Ober
ſchleſiſche Flüchtlingsfürſorge bei der Bank für Handel und Jndu
ſtrie Berslau Ring 30 entgegen Doppelt gibt wer ſchnell gibt

Vereinigte Verbände Heimattreuer Oberſchleſier

Preußiſcher Landtag
Vor Eintritt in die Tägesordnung erteilt Vizepräſident Dr

Porſch das Wort

Miniſter des Jnnern Dominikus
Er verlieſt die an anderer Stelle mitgeteilten neueſten amtlichen
Meldungen aus Oberſchleſien Mit lebhaftem Hört hört werden
beſonders die Mitteilungen über eine Beteiligung franzöſiſcher
Militärs am polniſchen Aufſtand aufgeommen Jm Anſchluß an
die Verleſung der Meldungen erklärt der Miniſter Das Staats
miniſterium hat geſtern bereits den Oberpräſidenten in Breslau
telegrarhiſch erſucht für die erforderliche Fürſorge für die aus
Oberſchleſien eintreffenden Flüchtlinge zu ſorgen und die
dafür erforderlichen Mittel vorſchußweiſe aufzubringen Wie der
Regierungspräſident ſoeben mitteilt ſind die Maßnahmen der
dortigen Behörden zur Durchführung der Fürſorge im Gange So
weit es in unſerem Machtbereich liegt werden wir arbeiten und
See Geſtern haben Beratungen im Reichskabinett unter
Zuziehung der preußiſchen Miniſter und der Oberſten
Heeresleitung ſtattgefunden Unruhe und Zurufe bei den
Kommuniſten Der Miniſter wiederholt mit erhobener Stimme
unter Hinzuziehung der Oberſten Heeresleitung Erneute Rufe
bei den Kommuniſten und Gegenrufe rechts Vizepräſident Dr
Porſch erſucht bei dieſen ernſten Mitteilungen um Ruhe Namens

h bitte ich das hohe Haus davon überzeugt
zu ſein

daß die preußiſche Regierung alles tun wird was in ihren
Kräften ſteht um im Einvernehmen mit dex Reichs

regierung dem unermeßlichen Elend das über die deutſche
Bevölkerung in Ober chleſien hereingebrochen iſt ſo ſchnell

und durchgreifend wie möglich abzuhelfen
Abg Dr Meyer Komm beantragt Beſprechung der Er

klärung des Miniſters
Vizepräſident Dr Porſch verweiſt darauf daß der Aelteſten

ausſchuß einmütig ſich gegen eine ſolche Beſprechung ausgeſprochen
habe Da aber die Unterſtützung der Kommuniſten ausreicht
muß die Beſprechung zugelaſſen werden

Als Abg Eberlein Komm ans Rednerpult tritt ver
laſſen die Abgeordneten der Rechten unter
Raus Rufen den Saal Abg Eberlein erklärt in längerer Rede von den Kommuniſten werde zwar die nationaliſtiſche

Tendenz des oberſchleſiſchen Aufſtandes nicht gebilligt aber der
revolutionäre Geiſt dieſer oberſchleſiſchen Klaſſenkämpfer begeiſtert
begrüßt Die polniſchen und deutſchen Proletarier Oberſchleſtens
würden bald im gemeinſamen Kampf die Junker Pfafſen Kapi
taliſten und Rechtsſozialiſten davonjagen oder an die Laternen
hängen Auch Korfanty wird von ihnen bald zum Teufel gejagt
werden Redner ſchließt unter Entrüſtungskündgebungen der
Mehrheit

Redner anderer Parteien nehmen nicht das Wort
Dann wird in die Tagesordnung eingetreten
Jn der weiteren Beſprechung der Anträge zur Arbeitsloſen

frage beteiligen ſich noch die Abgg Knoth Komm Jakob y
Raffauf Ztr Bubert Soz Koch Berlin Dn und
Dr Roſe D VptDann wird ein Antrag Dall mann Dn auf Schluß der
Debatte angenommen

Die Anträge auf Ausbau von Bahnanlagen werden dem
Verkehrsaus chuß die auf Förderung des Kleinwohnungsbaues
und Ausbau von Hafenanlagen dem Hauptausſchuß der Zen
trumsantrag über Vergebung ſtaatlicher Arbeiten dem Ver
gebungsausſchuß die übrigen Anträge dem Ausſchuß für Handelund Gewerbe überwieſen

Der Antrag Riedel Dem auf Einſetzung eines ſozial
politiſchen Ausſchuſſes geht an den Geſchäftsordnungsausſchuß

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Anträge und kleinere

Vorlagen der SSchluß nach 6 Uhr

Erſte Sitzung des preußiſchen Staatsrats

Miniſterpräſident Stegerwald eröffnete
die erſte Sitzung des Preußiſchen Staatsrates mit einer
Rede worin er zunächſt auf deſſen Bedeutung als Ver
tretung der Provinzen und der Geſetzgebung und der Ver
waltung des Staates hinwies wodurch den berechtigtenBeſtrebungen der Provinzen auf freie Entwickelung rer

Eigenart Rechnung Prager werden ſolle Weiter ſagte der
Miniſterpräſident Der preußiſche Staat wie er in ſeiner
halbtauſendjährlichen Geſchichte herangewachſen iſt iſt trotz
der ſchmerzlichen Wunden die unter allen deutſchen Staaten
gerade ihm der verlorene Krieg geſchlagen hat noch immer
ein Staatsgebilde von freiem Wuchs und ſeltener Aus
geglichenheit Ein ſolches ne läßt ſich nicht von
eute auf morgen vom grünen Tiſch aus in völlig neue
ebensformen einzwängen Organiſche Entwickelung allein

kann allmählich zu dem angeſtrebten Ziel führen Jn der
gegenwärtigen Zeit furchtbarſten außenpolitiſchen Druckes
kann es jedenfalls nur unſer aller Aufgabe ſein das Gefühl
der Zuſammengehörigkeit in allen Kreiſen zu pflegen Das
Wohl des preußiſchen Staates iſt bei unſerer gegenwärtigen
politiſchen Geſamtlage eine weſentliche Vorausſetzung für
das Wohl des Reiches Nach einem Hinweis auf die fi
nanziellen Aufgaben des Staatsrates 7 Miniſter
präſident Stegerwald unſerer notleidenden Volksgenoſſen
in den beſetzten Gebieten und fuhr fort

Mit beſonderer Trauer erfüllt es uns daß wir die recht
mäßigen Vertreter Oberſchleſiens infolge eines ungeheuren
Rechtsbruches nicht in unſerer Mitte begrüßen können Gegen
dieſe Pergewalti u des Rechts gegen dieſen brutalen Ueber
fall friedli ürger lege ich an dieſer Stelle ſchärfſteVerwahrung ein Unſere Sorge wird dahin gehen alles

was in unſerer Macht ſteht zu tun um Oberſchleſien ſeinen
in der Volksabſtimmung zum Ausdruck gekommenen Wünſchenur Geltung zu helfeß Stegerwald ſchloß Trotz der

nklen Wolken die das Leben jedes einzelnen von uns und
des n Volkes verdüſtern wird der preußiſche Staats
rat davon bin ich äberzeugt mit dem feſten Glauben an die
Zukunft unſeres Volkes und dem vollen Bewußtſein ſeiner
Verantwortlichkeit an ſeine verfaſſungsmäßigen Aufgaben
herangehen und ſein volles Teil dazu beitragen unſeren
Kindern und Enkeln ein glücklicheres Paterland zu über

arm als wie wir Lebenden beſitzen Nach dem vor
äufigen Mitgliederverzeichnis ſetzt ſich der preußiſche Staats

rat aus 79 Abgeordneten zuſammen Davon entfallen auf
die Deutſchnationale Volkspartei 11 Deutſche Volkspartei 10
SchleswigHolſteiniſche Wiederaufbaupartei 2 Arbeitsge
meinſchaft der Rheinprovinz 3 Zentrum 17 DeutſchHän
noverſche Partei 1 Deutſchdemokratiſche Partei 3 Sozial
demokraten 16 Unabhängige 5 Kommuniſten 3 Sozialdemo ſtürzte ins Gaſtsimmer hinunter u

kraten und Unabhängige ſozialdemokratiſche Partei 3 Auf
die oberſchleſiſchen Abgeordneten deren Wahl noch nicht ſtatt
gefunden hat entfallen 5 Abgeordnete

halle und Umgebung
Halle den T Mat 1921

Finanzamt Zur Erledigung der Jahresabſchlußarbeiten iſt
die Finanzkaſſe J Stadt vom 11 bis 14 Mai geſchloſſen
Die ſtädtiſche Säuglingsfürſorge und Mutterberatunggſtelle

hält ſeit dem 15 Februar täglich ärztlich geleitete Spre unden
für Schwangerenfürſorge in der Kinderpoliklinik am Franzoſen
weg Montag Mittwoch Freitag von 10 11 Uhr vom 15 5 21
ab 5510 11 Uhr Dienstag Donnerstag Sonnabend von 9
Uhr vom 15 5 21 ab 48 9 Uhr Die Schwangerenfürſorge er
ſtreckt ſich auf körperliche Unterſuchung Beratung über Levens
weiſe Bruſtpflege uſw Verordnung von außergewöhnlichen Le
bensmitteln Quäkerſpeiſung Eine in der Schwangerenfürſorge
tätige Schweſter macht Hausbeſuche zur Feſtſtellung ob für die
Pflege und Unterbringung des zu erwartenden Kindes die not
wendigen Vorbedingungen gegeben ſind Vorausſetzung für den
Beſuch der Schwangerenfürſorge iſt eine Beſcheinigung der jeweilig
zuſtändigen Hebamme daß Schwangerſchaft vorliegt

Ein neuer Abteilungsvorſter am chemiſchen Jnſtitut der Uni
verſität Halle Dr Ernſt Weitz Privatdozent und Aſſiſtent am
chemiſchen Inſtitut der Univerſität Münſter iſt zum Abteilungs
vorſteher am chemiſchen Jnſtitut der Univerſität Halle anſtelle
von Prof Baumert ernannt worden

Der Fremdenverkehr im April Nach Mitteilung des Statiſti
ſchen Amtes der Stadt Halle ſind in den Gaſt und Logierhäuſern
von Halle im Avril 1921 9764 Fremde abgeſtiegen gegen
14 549 im April des Vorjahres

Reichsverband der Gaſthausangeſtellten Ortsgruppe Halle
Die für Montag den 9 Mai abends 1124 Uhr angeſetzte außer
ordentliche Generalverſammlung in der zu der Durchführung der
Beſchlüſſe des Verbandstages Stellung genommen werden ſollte
muß ausfallen da wegen dem noch beſtehenden Aus
nahmezuſtand die Polizeiverwaltung die Genehmigung verſagt
hat und bei der Eigenart des Berufes das Zuſammenbringen der
Mitgliederzahl in einer Tagesverſammlung unmöglich iſt

Familien 2iachrichten
Geboren Richard Hegelmann jr Erfurt
Verlobte Ella Schaaf Reideburg Max Enghardt Halle

Elſe Kirchhoff Tornau Gutsbeſitzer Otto Rettig Brumby
Vermäahlte Heinrich Holzhauſen Charlotte Dietlein Halle

Karl Holzweißig Gertrud Schmidt Halle Dr med Ferdinand
Rohr Hermsdorf bei Berlin Hildegund Zarniko Hildesheim

Geſtoroen Schloſſer Eduard Leisner 70 Halle Maurer
meiſter Carl Lingesleben 61 Halle Frau Elara Jünger geb
Bauer 64 Oberröblingen Formermeiſter Auguſt Oſtermann
69 Halle Zigarrenhandler Paul Koch 42 Halle Wil

helm Häßler Halle Frau Henriette Fikar geb Baronin Audritzky
77 Halle

Schwurgeräicht
Der 20jährige Alwin Walther aus Tannepöls ein bo

ſchränktes Hndividuum hatte im Jahre 1919 ſeinen Onkel dem
Gutsbeſttzer Weſtſahl in Rödgen 1500 Akt geſtohlen Jm Ge
jängnis zu Bitterfeld wo er die ihm für die Tat auferlegten
3 Monate verbüßte lernte er den 21jährigen wegen eines Ge
waltaktes zu 2 Monaten verurteilten Arbeiter Kurt Gille aus
Friedersdorf kennen Dieſer iſt im Gegenſatz zu dem anderen ein
auſgewedter bei ſeiner moraliſchen Skrupelloſigkeit aber auch um
ſo gefährlicherer Burſche Jm Gefängnis entwarfen ſie den Plan
zu einem neuen Raubzug bei Weſtfahl den ſie ſofort nach ihrer
wreilaſſung ausführen wollten Als Walther wegen des gewalt
tätigen Charakters ſeines Spießgeſellen zauderte beſtürmte ihn
dieſer mündlich und ſchriftlich doch endlich ans Werk zu gehen
Er ließ ſich denn auch überreden und in der Nacht zum 29 Jan
d J führen ſie ihre Untat aus Sie machten ſich auf nach Röd
gen und unterwegs ſtellte Gille ſeinen Mordplan auf Er be
dauerte aus Geldnot ſeinen Revolver verkauft zu haben Wir
wollen ſagte er die ganze Familie totſchlagen und mit dem Ge
ſchirr des Gutsbeſitzers das Weite ſuchen Hiervon wollte Wal
ther nün zwar nichts wiſſen ertlärte ſich jedoch dazu bereit etwai
gen Widerſtand mit Gewalt brechen zu helfen

Auf dem Eutshofe ſuchten ſie zunächſt einen Schuppen auf
wo Gille ſich mit einem Beil und Walther ſich mit einem ſtarken
Knüppel bewafrnete Hierauf ſtiegen ſie durch ein angelehntes
Fenſter ins Wohnzimmer wo ſie aber vergeblich nach Barmittern
luchten Wieder pflogen ſe Rats und Gille ſchlug vor Frau und
Kinder durch Schläge auf den Kopf zu betäuben und dann dein

Gutsbeſitzer zuleibe zu gehen Auf Vorſchlag Walthers drangen
jedoch beide gleich ins Schlafzimmer des Hausherrn Als Gille
dem Schlafenden mit ſeiner Taſchenlaterne ins Geſicht leuchtete
richtete dieſer ſich auf und in demſelben Augenblick ſchlugen beide
PMordbuben auf den Erwachenden ein wobei Gille aufmunternd
rief Feſte feſte Als ihm nach dem erſten Schlag das Beil
aus der Hand glitt entriß er ſeinem Mordgenoſſen den Knüppel
und ſchlug allein auf den Ueberfallenen los Walther den das
Entſetzen pgckte lief davon und als der andere einſehen mußte
daß er mit dem Knüppel ſein Ziel den Gutsbeſitzer umzubringen
nicht erreichen würde mächte auch er ſich aus dem Staube Der
Ueberfallene blutete aus 5 Wunden und hat es allein
ſeiner robuſten Natue zu verdanken daß er mit dem Leben dayon
gekommen iſt Die Angeklagten die in vollem Umfange geſtändig
waren wurden zu je 6 Jahren Zuchthaus und 10jährigem
Ehrverluſt verurteilt

Raubüberfall
Der 24jährige Handlungsgehilfe Louis v Charmier

Gliessinſki der mit einem gleichaltrigen Komplizen demArbeiter Emil Malchus vor dem Schwurgericht ſtand hat
ſchon ein ſehr bewegtes Leben hinter W Jn London als Sohn
eines Polen und einer Engländerin geboren kam er in ſeinem
11 Lebensjahre nach Deutſchland und war nach ſeiner Konfirma
tion in verſchiedenen Wiesbadener Hotels als Hausburſche tätig
ohne indeſſen irgendwo feſten Fuß zu faſſen da er ſich überall
Unredlichteiten zuſchulden kommen ließ Als er auch Betrügereien
und Urkundenfälſchungen beging ſteckte man ihn in eine Zwangs
ersiehungsanſtalt in der er das Schneiderhandwerk erlernte
Nach dem Kriesge an dem er ſeit 1917 teilgenommen hatte wax
er Vorführer in einem Lichtſpieltheater dann Schneider in Doxs
mund und darauf Dolmetſcher bei der Entente
kommiſſion in Berlin Dann wählte er das Stehlen als
Lebensberuf Mit einem gewiſſen Malmoki führte er in zahl
reichen Städten Hoteldiebſtähle aus Jn Berlin löſte er die alte
Peenung und tat ſich mit Malchus zu neuen Raubzügen zu

mmen

Am 17 Oktober v J kamen ſie nach Halle und ſtiegen im
damaligen Hotel Deutſcher Hof dem heutigen Haus der Land
wirte ab mit der Abſicht den Wirt ſelber zu beſtehlen Am fol
genden Tage erſuchten ſie den Kellner ihnen die Rechnung zu
präſentieren Als dieſer auf ihrem Zimmer erſchien riegelte
Malchus die Tür ab und hielt ihm den Revolver vor die Stirn
mit den Worten ſchreien oder Sie ſind ein Kind des
Todes Dann ließen ſie ſich die Barſchaft und die Armbanduhr
des Ueberfallenen aushändigen warfen ihn aufs Bett banden

ihm Hände und Füße ſchlangen ihm ein Handtuch um den Mund
und ſperrten ihn in den Kleiderſchrank Als dann der Wirt ſein
Privatzimmer verließ und in die Gaſtſtube hinunterging machte
ſo Malchus in des Wirtes Zimmer und öffnete den Schrank in
em das Geld aufbewahrt wurde aber bevor er ans Ausräumen

gehen konnte betrat der Sohn des Wirtes das Zimmer Auf
deſſen Frage was er hier mache fragte Malchus zurück Wer

ind Sie denn daß Sie danach zu fragen haben Der Sohn
als er mit ſeinem Vater

c S
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pieoer herauftam und das Privatzimmer betrat
Gauner davon und fuhren mit der elektriſchen Fernbahn nach
Merſeburg und von dort mit einem Autobus nach Leipzig Hier

eilten die

fanden ſie Unterkunft in einem Privatquartier Am zweiten
Tage ſchon verſuchten ſie einen Ueberfall auf ihre Wir
tin ieſe aber ließ ſich nicht einſchüchtern ſondern ſchrie um
Hilfe Malchus welcher ZJie Frau mit dem Revolver bedroht
hatte erhielt dafür 1 Jahr 10 Monate Zuchthaus Sein Kom
zagnon der den Harmloſen zu ſpielen wußte trat in dem Prozeß
F Freundes als Zeuge auf Aber auch er entging ſeinem

chickſal nicht Während der über ihn verhängten kurzen Untex
uchungshaft wegen des Leipziger Vorfalls hatte er zu einem

itgefangenen über das Räuberſtück in Halle geſchwatzt Das
Bericht verurteilte die geſtändigen Verbrecher zu je 5 Jahren
Zuchthaus

Schöffengericht
Eine Warnung

für alle die mit vorlauter Zunge böſe Behauptungen ausſprechen
die ſie nachher nicht beweiſen können bildete die Verhandlung
des Schöffengerichts gegen Frau Anna Rolle Sie hatte
jedenfalls aus Aerger darüber daß ſie nebſt Tochter im Städt
Arbeitsamte keine Arbeit nachgewieſen erhalten konnte im Warte
raume wörtlich verkündet Wenn ich Brot und Zuckermarken
mitbringe kriegt meine Tochter Arbeit zugewieſen Als ſich eine
Vermittlerin das verbat und Zurücknahme der Aeußerung for
derte verweigerte Frau Rolle dies nicht nur ſondern wiederholte
die Beleidigung der Beamtin ins Geſicht hinein Ja als letztere
einen Beamten hinzurief um den Namen der Miſſetäterin feſt
zuſtellen ſtieß Frau Rolle die Beleidigung zum dritten Male aus
Sie leugnete vor Gericht zwar keinen Moment meinte aber zu
ihrer Entſchuldigung andere Frauen hätten dasſelbe geſagt ohne
daß ſie auch nur den kleinſten Beweis für ihre Behauptung an
zubieten vermochte Der Amtsanwalt hob hervor daß die Be
leidigung den Vorwurf der Beſtechlichkeit enthalte was um ſo
ſchwerer wiege als die Beamtinnen des Städtiſchen Arbeits
amtes bekanntlich einen recht ärgerlichen Dienſt hätten weil ſie
von den Arbeitſuchenden für das Fehlen einer ihnen paſſenden
d h Fabrikarbeit ganz zu Unrecht verantwortlich gemacht wür
den ſtatt daß die jungen Mädchen und Frauen die reichlich vor
handene Hausarbeit annehmen Trotzdem würden die Ruhe
Sachlichkeit und das Entgegenkommen der Vermittlerinnen vom
beſonnenen Publikum verdientermaßen anerkannt und ſolche er
fundenen Beſchuldigungen durchaus verurteilt Der Amtsanwalt
beantragt 60 Mt Geldſtrafe Das Gericht ſchloß ſich den Aus
führungen des Amtsanwaltes an indem es das Verhalten derFrau Rolle ſcharf tadelte und ſie koſtenpflichtig zu 50 Mark
Geldſtrafe im Nichtbeitreibungsfalle 5 Tagen Haft
verurteilte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hohe Preiſe für ShakeſpeareAusgaben Aus dem Beſitz des

engliſchen Kapitäns Clifford gelanete türzlich in London eine
Anzahl koſtbarer Buchraritäten zur Verſteigerung Beſonderes
Intereſſe wandte ſich bei der Auktion einer ſchönen Ausgabe des
erſten Folio Shate veare vom Jahre 1623 zu Obwohl das
Exemplar leicht beſchädigt war fand es für 4200 Pfund Sterling
einen Käufer der auch ein Exemplar der zweiten FolioAusgabe
vom Jahre 1632 das ebenfalls leicht heſchädigt war erſtand Ein
Exemplar der dritten Folio Ausgabe von 1663 mit dem erſten
Titelblatt das für das Porträt einen weißen Raum läßt und
das die ſieben untergeſchobenen Stücke enthält fand für 950 Pfund
einen Käufer während die vierte Folio Ausgabe von 1685 45
Pfund erbrachte

Hochſchulnachrichten

Die a o Profeſſoren in der medizin Fakultät der Univerſität
Marburg Dr Oskar Wagener Direktor der Poliklinit
für Ohren Naſen und Halskränkheiten Dr Eduard Müller
Direktor der mediziniſchen Poliklinik und Dr Hans Seidel
Direltor des zahnärztlichen Jnſtituts ſind zu ordentlichen Pro
feſſoren daſelbſt ernannt worden Die an der Univerſität Er
langen neu zu errichtende a o Profeſſur für Zahnheilkunde
iſt dem Univerſitätsproſeſſor a D Dr med Johannes Rein
möller in Roſtock angeboten worden Mit der Vertretung
des durch Ribberts Ableben erledigten Lehrſtuhls der allgemeinen
Pathologie und vathologiſchen Anatomie an der Univerſität
Bonn iſt Privatdozent Prof Dr Walter Fiſcher von der
Aniverſität Göttingen betraut worden Von der Berg
akademie zu Clausthal ſind zu Ehrendoktoren ernannt wor
den der bekannte Technologe und Metallograph bisherige ordent
liche Profeſſor an der Berliner Techniſchen SHochſchule ſeit 1 April
Direktor des neugegründeten KaiſerWilhelmJnſtituts für Me
tallforſchung in Neubabelsberg Geh Rat Emil Heyn und der
Ordinarius der phyſikaliſchen Chemie an der Göttinger
Univerſität Geh Reg Rat Prof Dr Guſtav Tam mann
Mit der Vertretung der an der Univerſität Königsberg er
ledigten Lehrſtühle für deutſche Sprache und Literatur ſind der
Göttinger Privatdozent Prof Dr Friedrich Ranke und der
Privatdozent Prof Dr Walter Zieſemer in Königsberg be
auftragt worden Geh Rat Prof Dr Litt mann in Bonn
hat den Ruf an die Univerſität Berlin auf den Lehrſtuhl für
orientaliſche Sprachen als Nachfolger Sachaus abgelehnt

Provinzial achrichten
Löſſen 6 Mai Verpachtung von Gras

nutzungen Zu der kürzlich hier anberaumten Verpachtung
der Grasnutzung auf zirka 50 Morgen zum hieſigen Rittergute
gehöriger Wieſen waren zahlreiche Pachtluſtige erſchienen ſodaß
ſich bald ein lebhaftes Geſchäft entwickelte Es war daher auch
kein Wunder daß die jährlichen Pachtpreiſe hoch emporſchnellten
pro Morgen wurden anfangs 360 370 380 bis 400 Mk erzielt
Für einen Komplex von vier Morgen an der Luppe der einen be
ſonders üüpigen Grasbeſtand aufzuweiſen hat wurde auch dieſer
a noch weſentlich überboten und pro Morgen 600 bis 700 Mk

be t
n Weißenfels 6 Mai Städtiſches Bürgermeiſter

Müller deſſen Amtszeit in Kürze abläuft wurde in der letzten
Stadtverordnetenſitzung mit großer Majorität auf weitere zwölf
Jahre gewählt Für Jnangriffnahme von Nötſtandsarbeiten
wurden 50 000 Mk ausgeworfen

Bernburg 6 Mai Vom Kreis Kohlenberg
werk Die auf der vom Kreiſe Bernburg bei Oberpeißen er
richteten Grube Magdalene geförderte Kohle iſt von ge
ringerer Güte als man zunächſt erhofft hatte Es beſtand die
Abſicht die Kohle vornehmlich für die Speiſung der Fernheizungs
anlage des Kreiskrankenhauſes zu verwenden Es hat ſich aber
herausgeſtellt daß ſie hierfür nicht geeignet iſt Es ſoll nun ver
ſucht werden Briketts herzuſtellen die für den Hausbrand ver
wendet werden ſollen

Deſſuu 6 Mai Das frühere anhaltiſche Her
zogshaus ein Familienheim Unter Nummer 88 des
anhaltiſchen Vereinsregiſters iſt der Familienverein des anhaltiſch
uskaniſchen Hauſes mit dem Sitz in Deſſau eingetragen worden
Vorſtand iſt Prinz Aribert von Anbhalt

Goslar 6 Mai Ein gewaltiges Eiſenphos
a atlager wurde bei Broiſtedt im Kreiſe Goslar entdeckt Die

ntdeckung iſt ganz außerordentlich wertvoll auch für die deutſche
Landwirtſchaft

Blankenhain 6 Mai Mord Durch einen die Poſtſachen beſtellenden Briefträger wurde die hre Emma Br t

tigam geb Korrmann im Kellereingang ihres Hauſes in einer
Blutlache liegend tot aufgeſunden Ein am Tatort gefundenes
Beil zeigte Blutſpuren und Haare Aufgezogene Kaſten und Un
ordnung im Hauſe laſen auf Raubmord ſchlieken Die Ermordete

l

wohnte das Haus allein und galt als vermögend
5 veldrungen Mai Bombenfabrikanten

75 Jahre aut betrieb ein kleines Galantertewarengeſchäft l

Am Dienstag waren Mannſchaften der Schutztruppen beauftragt
worden hier bei zwei Einwohnern die verdächtig ſind Bomben
angefertigt zu haben Hausſuchungen vorzunehmen Dieſe ver
liefen zwar ergebnislos doch bekannten ſich die beiden für ſchul
dig ſie gaben an die Bomben in die Unſtrut geworfen zu haben
S verhaftet und nach dem Gefängnis in Sangerhauſen
gebracht

Sport der Sauale Feitung
Vorausſagen für Dresden
Sonnabend den 7 Mai

1 Rennen Eva Smaragd 2 Rennen Muſelmann An
gelus 3 Rennen Parther Radom 4 Rennen Tanz Jſt
gemacht 5 Rennen Hallunke Alamund 6 Rennen Salo
niki Nova 7 Rennen Deutſchritter Leopardos

Vom halliſchen Rennen
Der erſte Nennungsſchluß für die Renntage am 4 und 5 Juni
für die Handicaps hat ein recht gutes Ergebnis gebracht Das
Wannſee Jagdrennen erhielt 37 Unterſchrifſten das Nachtigall
Rennen über 1400 Meter 50 Die Thuringiag das Haupt
ereignis des zweiten Tages 38 der Lenz Ausgleich 33 und der
Preis von Roſengarten 43 Dieſe erfreuliche ſtarke Beteiligung
ſeitens der Rennſtalle hält hoffentlich auch für die offenen Rennen
deren Nennungsſchluß am 17 d M iſt an

Die Berufung V f L 96 gegen Wertung des ſeinerzeit ver
lorenen Spieles gegen den Sport verein 98 kam am Mitt
woch vor der dritten Jnſtanz dem Verbandsvorſtand zur Ver
handlung Nach eingehender Prüſung der Sachlage beſtätigte
auch die oberſte Mitteldeutſche Behörde die Entſcheidung des
e da es ſich um eine grundſätzliche Entſcheidung
handle obwohl man verſchiedentlich der Anſicht war daß in
dieſem Spiele etwas nicht mit rechten Dingen zugegangen war
Wieder einmal ein höchſt ſonderbares Urteil Ob der Verbands
vorſtand denkt daß er mit ſolchen Kompromiß Entſcheidungen
das richtige trifft

Vermiſchtes
Die allzu hoch beſteuerte Lederhoſe Dem Reichstag liegt eine

Petition der freien Vereinigung der Säckler Oberbayerns vor
die verlangt daß die Lederhoſen von der Luxusſteuerpflicht aus
zunehmen ſind Der Gedanke die übliche Tracht der bayeriſchen
Bauern Jäger und Waldarbeiter als Luxus zu beſteuern ſcheint
allerdings für den der die Verhältniſſe im Gebirge dort kennt
einigermaßen ſonderbar Offenbar iſt die Jdee in dem Kopf eines
Mannes entſtanden der geglaubt hat daß dieſe Touriſten die
dort kniejrei herumlaufen die einzigen ſind die ihre Beine in
ſolche Hoſen hüllen Wenn der Mießbacher Anzeiger droht daß
dem Steuererheber die Hoſen um die Ohren ſchlagen werden ſo
ſcheint das allerdings ein allzu draſtiſcher Widerſtand gegen geſetz
liche Beſtimmungen

Hypnotiſche Verſuche im Film Bei der und Jnter
eſſentenvorführung des Hypnoſe Lehrfilms der Kulturabteilung
der Ufa wurde von den vortragenden Aerzten darauf hinge
wieſen daß das mediziniſche Filmarchiv der Kulturabteilung ein
Bedenken das man gegen die Darſtellung hypnotiſcher Verſuche
im Film haben könne keineswegs überſehen habe Die Glaub
würdigkeit der Verſuche kann in Zweifel gezogen werden Jn
der Tat wer bürgt dem Betrachter dafür namentlich wenn der
Film in einem Lichtſpieltheater läuft wo ſonſt Unterhaltungs
films gezeigt werden daß es ſich nicht um liſtige Verein
barungen zwiſchen Arzt und Medium ſondern um echte Hypnoſe
handelt Unſeres Erachtens iſt dieſes Bedenken überflüſſig weil
es ja auch bei der wirklichen Vorführung hypnotiſcher Verſuche
geltend gemacht werden kann Hier iſt es wie dort tritt etwa in
einem Varitee ein Hyrnotiſeur auf der igend einen beliebigen
Herrn aus dem Publikum hypnotiſiert der dann die erſtaun
lichſten Dinge ausführt ſo wird jeder nicht allzu naive darin
einen ſehr niedlichen und erheiternden Schwindel erkennen zeigt
dagegen ein Wiſſenſchaftler ron Ruf in der mediziniſchen Ge
ſellſchaft hypnotiſche Verſuche ſo wird niemand wagen daran zu
zweifeln Und ebenſo wird jedermann in einem etwa Der
Meiſterhypnotiſeur betitelten Film einer Spielfilmfirma ein
Luſtſpiel vermuten in einem Hypnoſe Lehrfilm der Kultur
abteilung der Ufa dagegen von vornherein nichts anderes
ſuchen als ernſte Wiſſenſchaft

hanodel Gewerbe und Verkehr
Vom Leipziger Rauch und Wilöwarenmarkte
w Das Hauptereignis auf dem Leipziger Rauchwaren

markte im Monat April bildeten die Oſtermeſſe und die
mit ihr verbundene Erſte Deutſche Pelzmodenſchau eine
Veranſtaltung des Vereins Deutſcher Kürſchner die eine leb
hafte Anziehungskraft ausübte und auch in künſtleriſcher
Hinſicht als wohlgelungen bezeichnet werden darf Der Be
ſuch der Meſſe ſelbſt war außerordentlich ſtark Nicht nur
deutſche Kürſchner und Konfektionäre ſondern auch auslän
diſche Einkäufer waren in beträchtlicher Zahl erſchienen na
mentlich aus den nordiſchen Ländern aus der Schweiz
und Holland
war überraſchend groß jedenfalls größer als man dies an
nehmen zu können geglaubt hatte

Die Nachfrage richtete ſich nach Angaben der beteiligten
Kreiſe auf ſämtliche marktgängigen Artikel Beſonders ſtarker
Begehr auch nach Abſchluß der Meſſe trat für die feinen
Sorten von Weiß Blau und Silberfüchſen hervor aber
auch Skunks Nerz und Opoſſum waren gut gefragt Das
Intereſſe für verſchiedene Sorten Kanin war ebenfalls wieder
lebhafter Jn Biſam wurden einige größere Poſten ver
kauft und auch Maulwürfe fanden infolge des für dieſen
Artikel augenblicklich verhältnismäßig billigen Preiſes gute
Aufnahme Am Wildwarenmarkt wurden einige Stapel rohe
Füchſe verkauft auch Marder und Jltiſſe wurden aus dem
Markte genommen

Die Preiſe waren im großen und ganzen unverändert feſt
was in der Hauptſache auf den Verlauf der Londoner Früh
jahrsauktion zurückzuführen iſt wo für faſt ſämtliche Artikel
zum Teil recht namhafte Aufſchläge erzielt wurden Jm
weiteren Verlaufe des Monats machte ſich in Leipzig obwohl
auf dem Weltmarkt unter dem Eindruck der Londoner Auktion
eine gute Stimmung herrſcht einige Zurückhaltung bemerkbar
zu der ohne Zweifel die Zuſpitzung der politiſchen Lage in
erſter Linie beigetragen hat Wenn auch kein nennenswerter

d t z d Unternehmungsluſt doch un
rkennbar nach und die er Zuſtand hielt auch am Sdes Monats an ß 8 ſt

Stinnes ſcheidet aus der Hamburg AmerikaLinie
der Generalverſammlung der Hamburg Amerika Linie
eine Senſation indem bei den Wiederwahlen zum Aufſſichtsrate
die Verwaltung erklärte daß ſie die Wieder
wahl des Herrn Stinnes nicht empfehlen könneInfolgedeſſen wurde Stinnes auch nicht wiedergewählt Der

AufüchtsGrund hierfür liegt darin daß Stinnes obwohl er dem

Der auf der Meſſe erzielte Geſamtumſatz

rate der Hamburg Umerfka Linte ſett dem Kriege angehorr und
durch ſtärkeren Aktienbeſitz an ihr beteiligt iſt nach dem Kriege
eine Konkurrenzlinie nach Südamerika eröffnet hat ohne vorher
eine Verſtändigung mit der Hamburg AmerikaLinie zu ſuchen
Die Verwaltung erklärt hierzu daß ſie dieſe Trennung bedauere
in einer Zeit in der alles auf eine ſtarke Kräftekonzentration
hindrängt Das Ausſcheiden von Stinnes ſoll in keiner Weiſe als
eine Abſage an die Jnduſtrie gedentet werden zumal da die
Hamburg Amerika Linie für ein Zuſammenwirken mit deutſchen
induſtriellen Unternehmen durch die Wahl des Herrn Hanie
vom Konzern der Guten Hoffnungsbütte Zeugnis abgelegt hat
Notwendig ſei es aber übergreifenden Beſtrebungen entgegen zu
treten und ſich völlige Bewegungsfreiheit zu wahren Welche
Schritte der mächtige Großinduſtrielle auf dieſe Maßnahme der
Verwaltung ergreifen wird läßt ſich zurzeit noch nicht ſagen Es
iſt aber damit zu rechnen daß er die nötigen Konſequenzen ziehen
wird

Uebernahme der Rheinzölle durch die Samtfabrikanten Der
Verband deutſcher Samt und Plüſchfabrikanten hat wie die
TextilWoche erfährt beſchloſſen daß die Fabrikanten die Zah

lung der Zölle an der neuen Rheingrenze bei den bereits er
teilten und noch zu erteilenden Aufträgen übernehmen ſolange
dieſe Zölle die bisherige Höhe nicht überſteigenWollverſteigerung Güſtrow Mecklbg am 28 April mit
geteilt vom Wollverwertungsverband deutſcher Landwirtſchaft
kammern Die ſechſte diesjährige Wollverſteigerung des Woll
verwertungsverbandes deutſcher Landwirtſchaftskammern war
mit 7000 Zentnern beſchickt die in beſter Stimmung zu
feſten Preiſen Käufer fanden in erſter Linie kaufte die
Jnduſtrie Es wurden bezahlt für gute A/AA Ketten und
Stoffwollen je Zentner 1100 bis 1500 Mark das ſind
75 bis 80 Mark je Kilogramm fabrikgewaſchen ohne Speſen
vereinzelt höher Vollſchurige A Wollen brachten 1000 bis
1400 Mark je Zentner das ſind im Durchſchnitt 70 Mars
je Kilogramm fabrikgewaſchen ohne Speſen Grobe Wollen
waren ſehr wenig vorhanden

Wagengeſtellung Auf den Stationen d
bezirks Halle Saale den Stationen der Lauſitzer Z
Finſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am A4 Mai zur
Verladung von Braunkohlen Brauntohlen Briketts Naßpres
ſteinen und Braunkohlenkoks 5707 Wagen zu je 10 To Lade
gewicht geſtellt

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 6 Mai 1920

des Direktions
Zſchipkau

Chemnitzer Bankverein 207,00 Manstelder Kuxe 4610 ,00
Leipziger Hypoth Bank 1486,75Oelsnitzer Kuxe 828
Mitteld Privatbank 20s,00Pittler Leiprig 8327,00
Crölwitzer Papierfabk S Prehlitzer Stamm Akt
Glauziger Zuckerlabk 589,00 Priorit AktGr Leipziger Strassen Riebeckbier 242 00bahn 00 v Vorzugs Akt 118 00Hallesche Zuckerrafl 365,00Rositzer Zuckerrall 869,00

Zementfabk 162,50 Rudelsburger Zementfabk 207,00
Hugo Schneider Paunsd 346,00 Seochsenwerk 3 298,00
Körbisd Zuckerifabk 725,00Sondermenn u Stier 212,00
Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 518,00spinnerei 268,50 Zimmermann Halle 156,50
Leipziger Malziabrik 820,00Zimmermenn Chemvitz 188,00

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Lage in Oberſchleſien
DA Oppeln 6 Mai Eig Drahtn Groß Strehlitz

iſt beſetzt Die Franzoſen rücken ab Die Jtaliener ſind noch in der
Stadt verhalten ſich aber untätig Jm Kreiſe Kreuzburg
iſt die Nacht ruhig verlaufen Auch die Kreisgrenze iſt beſetzt
Kleinere Gefechte fanden bei Badland und bei Bankau ſtatt Die
Angriffe der Banden wurden abgeſchlagen Auf das geſtrige Hilfe
geſuch an die Jnteralliierte Kommiſſion ſollen 90 Franzoſen nach
Kreuzburg abgeſandt worden ſein Jn Ratibor iſt die Lage
unverändert Der Selbkſtſchutz funktionierte zur völligen Zufrieden
heit der Bevölkerung und der Jtaliener Mit Tarno witz und
Beuthen beſteht keine Verbindung Jn Kattowitz iſt das
Landratsamt noch in Verbindung mit den Gemeinden Zalenze
Laurahütte Bogutſchütz Eichenau und Antonienhütte Jn dieſen
Ortſchaften herrſcht im allgemeinen Ruhe Die Ausgänge von
Gleiwitz ſind von den Aufſtändiſchen geſperrt denen franzöſiſche
Poſten untätig gegenüberſtehen Jn Oppeln ſind geſtern die
polniſchen Apobeamten entwaffnet worden Der ganze Kreis
Tarno witz iſt noch beſetzt Die Stadt ſelbſt iſt unbeſetzt und
ruhig Jm Tarnowitzer Kreis verfügen die Polen über Artil
lerie und zwar über Geſchütze ſchweren und leichten Kalibers
Es ſind gemeldet drei ſchwere Geſchütze und ſechs leichte Feld
geſchütze und zwar bei Pniowitz in Richtung auf Lublinitz Eben
falls in Richtung Lublinitz wurden gemeldet 890 Mann mit ſechs
ſchweren Maſchinengewehren ſowie 200 Mann zu Fuß Die Leute
ſind mangelhaft ausgerüſtet aber durchweg bewaffnet Die tele
phoniſche Verbindung mit den Jnduſtrieſtädten iſt noch möglich

Die franzöſiſch polniſchen Sympathien
Jnteralliierte Truppenverſtärkungen unterwegs

Breslau 6 Mai Eigene Drahtnachricht Wie ver
lautet ſind innerhalb der Jnteralliierten Kommiſſion zwiſchen den
Franzoſen einerſeits und den Jtalienern und Engländern anderer
ſeits ſehr ſcharfe Meinungsverſchiedenheiten aufgetaucht Wäh
rend die Franzoſen ſich höchſt peſſimiſtiſch verhalten und die fran
zöſiſchen Offiziere es ablehnen gegen die Jnſurgenten vorzugehen
haben die Engländer und Jtaliener das ſchärfſte Vorgehen gegen
die Polen beſchloſſen Einige franzöſiſche Truppenkommandanten
die ſich weigerten auf die Aufſtändiſchen zu ſchießen ſind vom Ge
neral de Marini ihres Poſtens enthoben worden Die Jnteralli
ierte Kommiſſion hat vom Oberſten Rat bexeits vorgeſtern drin
gend Verſtärkungen verlangt Franzöſiſche Truppen und auch
einige engliſche Balaillone ſollen vom beſetzten Gebiet bereits nach
Oberſchleſien abgegangen ſein Das Eintreffen der erſten Verſtär
kungen in Oppeln wird bereits morgen erwartet

Franzöſiſche Quartiermacher an der Kuhr
Velbert 6 Mai Eigene Drahtnachricht Am Mittwoch

nachmittag 5 Uhr zog hier eine franzöſiſche Kavalleriepatrouille
in Stärke von 15 bis 20 Mann ein Jn dreiviertelſtündigem Ab
ſtand folgten 120 Mann Jnufanterie Sie nahmen in Bauern
häufern Quartier Unter den Soldaten befanden ſich viele El
ſäſſer die im Kriege auf deutſcher Seite geſochten hatten Heute
wurde Höſel Hamberg und Hofermühle von franzöſiſcher Kapal
r e n Patrouille von 40 Mann zog in der Rich

ung nach Ka weiter Man nimmt an daß es um franzöſiſche Quartiermacher handelt 4 ha
LhrrkxAAO GGGmuomaanaaaanVerantwortlich d polit Teil Guſtav Jacob Marzellae den volkswirtſchaftlichen und den gen Teil Die t

rovinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton
Unterhaltungsbeilage Martin Feuchtwangerz VermiGericht uſw Dr Karl Saer für Sport Curt rn ſo
den Anzeigenteil F Geerlings Verlag und Druck Saale
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weriner Fonusuurse Vom 6 Man
Der leichte Hauasevorstob den die Spekulation an der Mittwoch

Börso anfangs unternommen batte war nicht von Dauer
dauernde Unsicherhbeit in der inner und auberpolitischen Lage na
mentliche aber die ernsten Vorgänge in Oberschlesien haben neue
aieht un beträchtliche Abgaben der Spekulation veran
laßt Da das heraus kommende Material indessen ziemlich glatte Auf
nahme fand hbielten sich die Einbußen in verhältnismäbig engen

Aus Bankkreisen wird übrigens darauf hingewiesen daß
aas Privatpublikum in seiner groben Mehrheit an seinem Effekten
besitz festhält in der Furcht daß die deutsche Währung einen wei

Allerdings übt das Publikum an

Grenzen

teren Raekgang erfahren könnte
derereeits auch hinelchtlich neuer Käufe große Zurückhaltung
visen eiehe Sondernotiz

Am Aontanmarkt 857 vor allem Harpener und Phönix im
nbaht Die Mehrzahl der übrigen Werte

gab bis höchstens 4 pCt aach Bemerkenswert ist es übrigens daß
Werte besonders starken Abschwächungen

nicht ausgesetzt waren obschon naturgemäß wie erwähnt die Ge
Hohenlohe ver

Angobot dle je pCt ei en
oberscohlesieche
samttendenz unter den dekannter Vorgängen litt
mochten sich sogar um 3 pCt zu bdekestigen während Oberbedartf und
Daro sowie Bismarckhütte je 3 pCt verloren

Am Sehiffahrtemarkt waren die Schwankungen äußerst
rfuhren eine mäbige Beffestigung Deutsch Australiergering Hansa e

dagegen etwas schwüächer

Die an

De

Von

höher bewertet

rungen

Bergbau 12 pCt

Pinbußen von 5 bezw 6 pCt

olektrisehen
zeigten waren Bergmann un
während A E G und Elekirieche I
Druck lagen

Von sonstigen Industriewerten die übrigens einheitliche Tendenz
nicht e kennen liehen wurde Rheinmetall bei lebhaftem Geschäft 7 pCt

Auch Deutsche Waffen leicht gebessert
dagegen Stettiner Vulkan und auch Orenstein Koppel
Geschäft auf diesem Gebiet sehr still

Am Markt der chemischen Werte Goldschmidt wiederum an
geboten sie erſuhren eine Abschwächung von 15 pCt Die Werte der
Farbengruppe waren nicht einheitlich
sich leicht befestigen konnten zeigten Berliner und Badische Anilin

Auch Oberkoks leicht abgeschwächt 8
Auch der Rentenmarkt zeigte kaum erwähnenswerte Verände

344 und 3proz Reichsanleihen leicht anziehend
Konsols wäbig abgeeschwächt

Kassamarkt für Industriepapiere eher defestigt
stadt Zucker 30 Hirschberger Leder 10 Breslauer Sprit 20 Reichelt
Metall 35 Rhenania Spiegelglas 17 Königeszelt Porzellan 12

Niedriger wurden
Glanzstoffabriken 9 Grob Lichterfelde Terrain 19 Köln Neuessen 26

Nachbörslich schwach bei äuberster Geschäftestille

Ankerwerke

elnhennenee
uilleaume leicht befestigt
und Kraft unter mäßigem

Während Elberfelder Farben

Von fremden Renten ungarische teils
behauptet teils unbedeutend uachgebend Unter den Valutarenten nur
die 5proz Mexikaner etärker anziehend die übrigen eher rückgängig

Höher Frau

Angeboten
Im übrigen

14, Voereinigte

Hahuug

4proz

nse l
Vo

Argo Dampfscehiahrts A De An asun er JuugenAktien zum Handel an der Berliner Börse ist wie wir erſahren in
der Sitzung der Zulassungestelle vom vergangenen
nehmigt worden
jungen Argo Aktien infolgedesen nur dem nächst er
folgen vird

Mittwoch ge
Es ist damit zu rechnen daß die Notiz der

Die deutsehe Ztgaretten Industrie 1920 Das Se
schàftsjahr 1920 wird im Gesohäftsbericht der Waldorf Astoria
igsrettentabrik A G in Stuttgart durch die Um
Ziurg als für die Zigaretten Industrie sohr bedeutungsvoll bezeichnet
ie

Laufe dioses Geschäftsjahres mehr und mehr einem VeberanKnappheit wit Zigaretten Rohtbak machte im
ebot Platz insbesondere für mittlere und geringere Qualitäten

Dementspreohend sanken die billigeren Sorten im Preise außerordent
lich während die besseren Qualitäten sich nioht nur behaup
ten konnten sondern sogar Preissteigerungen aufzuweisen hatten
Auf die Entwickelung des Marktes wirkte neben der allgemeinen
schlechten Wird chaftslage das neue Tabaksteuergesetz
naohteilig ein
Massenware herstellt den Umsatz ihrer Fabrikate gegen das Vorjahr
erheblich steigern and sle hofft damit den Grund für eine gedeihliche

Die Gesellschaft Kkonnte trotzdem sie Keine billige

eiterentwickelung des Umsatzes in ihrem Markt gelegt zu haben
Das Aktienkapital von 10 Mill M wurde im laufenden Geschäftsjahr

II eingezahlt Der Reingewinn beträgt 1 900 516 1 170 354 aus
dem 6 pCt Dividende auf die Vorzuge und 12 11 pCt auf die Stamm
aktien verteilt werden

a u à h u mKeute Vortag keute Vortat Heute Vortac heute Vortac W Heute VortagAmtliche Kurse Oest am A 48 1950 Mook H u W 165 208 C Cart MJaseh Hartm Sächs Mit 350 00 353 00NiedersehlEik s 154 50 154 25Terr Hohz Kan 0 124,00124 o Vogt Wolt
do 10006 4 35 00 36 60 do Strel Hyp 3 Chart Wasser 196 00 195 c a hiser e Nitritfabrik I6 287 00294 50 10 N Botan Gart ſo D Vogtländ Masch
o Krod Rnt 4 25 ,10 24 10 Mein R otb 145 25Charlottenbüt 28 1150 01160 O C Heckmann 44 559,50 551 O00Nord Cellulos do Nied Schönb O 144 75 147 751 do Tull fabrikvom s Hal do cv Rnt i Kr4 75 25 24 10 Mitte pat rd 49 90 50 89 60Chem F Buek 10 398 00388 C Hedwigsbtitte 16 408 75410 00 do Eiswerkeſ20 406 00 402 00 do Nordost 0 in 144 00 Volkst Porzoel
umän 1903 139 00 135 00 do Privatbank v 202 50202 50 do St Prior II u z Heilmann Im 20 474 00 475 o do Gummi I EE I o D519,00 Vorwärts Spinndo tats so Gräkr h 116 00 o Griesb ERk I10 403 00 406 00 Hein ehm W 25 410 00 41000 do Jute Sp ſt2 a15 oa0s do Witzleben ſo Du z Vorwohler Portdo 1889 los o Oenabrtek B Ie650 166 06 o Grünau 12 388 00ſ388 C Heine Co 25 290 25 296 60 do Vorr LaA15 408 00403 00Teuton Misburgſts 381 0381 o0 engere Wrof

Deutsohe Anleihen do sonv 28 75 97 75 k f H u G 7 158 50 156 50 do von Heydenſ26 370 00 280 Held Franckeſ s 830 00a35 C do Lagerhs o Ds25 00 wo 10 550 00649 60 arst Grubenl
ſenſeſſorſe do 19050 4 1603 00164 00 Oest Länderb 81 00 82 00 40 Milch 15 281 O HemmoorP C 15 370 00 368 00 do Lederpap S elteehe Thörls er Oelf ſ25 720 0 0725 50 Wassw CGoisenk

e venaträrk ad A 7150 71 ecPäizische Be 154 06152 0c o Welſer I15 370 00 s70 c ermannem Je do Steingut 25 658 00670 Thür S 14 440,0044 60 en RußD R Ani u 45 77 50 77 do Bagd Esb I 4 120 00 115 00 do Hyp Bank o do Ind Gelsok 75 735 00 815 0 Hildebr Mit 257 502 06 do Tricotwb e 300,00 315 00 Thür Nad u St i rer Wegelin J NKüb
do do 4 69 00 69 t do unitiz 03,0614 176 00 P lauener Bank 11 o od Werke Ab 25 587 00 587 O0Hiigers Verzk s 605 00 604 00 do Wollkäm 32 395,00 390 251 do Salinen 7 170 50 165 ,60 Woenderoth pr
o do ar A 18054 64 00 64 00 Potd Krd B 180 25 150 00 ſo Lubezyehy 2/306 e Werk I14 es2 s a er Ter har Tieraſto a oo es d Ware Kanndo do 3 7100 70 do 1908462 00 66 00 Pr Bodenkrdb 79 135 00 133 C Chmn W Zim 10 185,75 189 75 Hilpert Masech 10 236 00240 Ob Nürnb Herkls ſ20 289 75 298 00Tittel Krüger 10 562 005e5 c do Vor Akt
Sp r 8350 83 c Zoll Ob 72 50 do Centr Bod 89149 75 148 76Concord Brgb ſ22 408 coſac8e de Hindr Autfer e 298 50 208 Trachenberg I14 a478 50484 75 Ware WeistPr St Schtz 21 5100 00 t Rot 2750 27 76 d Hpp At B 7 12325 128 0c do chem 75 so des c Hirrzebtg Led 10 825 50 819 00 e Hartetſ12 ſ370,0oſs74 o Tripijs Akt G is 3i90 ch Weeeeſpr

do auslosb I 882040 do 191447 78 o 28 i a Leihhse r do Spinnerei 25 286,00280 Hoffm Stärker 15 307 00 307 Veking Stahl 20 406 00 407 00 Tuch br Aach 25 315 00 320 Wessel Schuht
ehe h 48500 48 00 40 Pfandbr B 75 130 00 181 251 Cons Sehalkeſ25 866 00 es c Hort Werke 6 228 00 227 00 el Gr Gerauſts Tuſitabr Flöhal20 351 00850 c W er din I ute
do Staff Anſ433 59,25 59 2040 St R 191014 27 10 27 70Roiehsbank 79139,251 1387CoronaFahbrrd15 232 O Hotelbetr Gs 15 412 00 o s0 Ohle s Erben 28 215 00217 50 vg Zucektabr ſ Westeregi V A

o do ron Knt t I 26 ICRhein Hyp B v ott asc 20 00 326 0 o r t eln h h F Wesif Dr Hammjo do z 559 10 59200 Krom R 26 50 26 i IRnein Hyp B Sottb Masch 20 316 00 326 00 do Vorz A 117 00 116 cc en Fraud s U e r
do do 36568 80 53 80 Fukaroer T S5755 55 o Kredit Bk 7 160 ,60 161 00Crällw Papier s 468,00 470 06 Hote Disch 10 263,00 252 C 0pp Zement 30 340 00 340 00 VnionMasehinen 15 i Es u Dr gd
Bad St Anna u An 1914120 1060 2000 o Westf Bod 6 123 25 123 S emenn Lin ſ20 j4c8 25 406 00Howalätwerke 20 322 er Kupt s S Bau r lio KupterBayor St An h Se 22 10000 100 e e er e e e e nefe e e Pien 5 lrue r Vor A Eh t Bodens2 e So Std v l Kr B 78 136 Dis Tel 212 o Hubentus Brk Kirsehbe h W h e Be B S oco 1828 eder ne ne Sonnen e t gy wg reren zremen 8 r Vol u lschwrzb Hyp 55 l40 S Tel 212 50 205,25Humboidmühbl n Warziner Papier 40 oc Wickrath Leddo A o I 00 e tadt h 21 00 o anai 30 ar do ſas de i reits 7 60 o0 857 l udw Hupfeld25 22456 283 00 r u R 800, o5 S V d e e i ä3

h n hege Bodens b e Hutechen ſaß a ne rn wo ar Bl Fut Gum s 268 80 25725 Wiese TonHamb Ste Rie a ren Hg 12 180 75 184 72 40 Eb Signalw O 274,80 275 00 H Kayeer Co 10 862 do ass gen er e Ver Berl örtw 15 146 50 145 281 w ilpeimen a
u in 35 Poinisehe P 1450 142 et Bod K 6 124 60 i22 7k o rdo 808 00 00 H N Schönew 20 812 601310 2e W anerspitz 12 22650239 75 V er Chem Gbbg ſ20 550 00/s64 c Wilke Dpt A

d 4 65 d 85 Aus Eisenb Oblig r 5 4 do Gußetahik 14 278 50 s Berg 22 582 00 600 06Pliauener Tun 20 255 00 265 o r r 23 77 7 r
ehe St A i 7330 732 r rn Ver B 7 e e er re e legree eaeeeeeeceet e Hiaogenentvr 578 00 888 o W nene GlaenSakopiels 5626l 26 eder S o Kunstlederſis I h hege e erlegen 50 S10 ee See b Fränt wehnbtis er G detetiOest S VI 5 77 660 77 00 g do Schachtbauſs0 975 00 e e e en irin30 es 455 50 V Glanzst Elbt ſo ſie 1177 winkop TiefbauSdösterreieh rauerelen do Spiegelglas25 443 00439 50 J A John G 12 250 90 255,56 0oppe r L S V Gothanie Wir 20 281 285 ,00 Wrede NäalzereiPreubische Pfandbrieteſ harren n r n re Deines 29080 29 00 n 7 n en ws Wunder Co ſlö
Berliner neues 9125 40 neu 2ä 7000 72 60 J St Pr 18 4600,00 400 00 do Ton u Stnz 18 210 00 312 00 t t t V Kst Troitzsch s 485 00 35Wie 750 57 än Braub o War 10 ſ48 de 105 00 unghansGor ſis 279 erauinharb ſt u eueits Glas edo veuels 6450 do V 4 2200 Bolle Weißb 8 o Wollenwar ſ30 438 00442 00 anlaorZel ſ86 562 60766 00 T t geb Wag 14 386 50384,50 V etw Hallerſ30 395 25391 00 en Maseh 15 s17 00 316 00Brdb Ptdbt Bl 4 86 00 86 00Denwer Rio I 5 690 00 700 o6Deutsebe Bier 9 205 ,00 200 60 Dtseh Eisenb i5 270 00 270 06 Nahibaum 25 840,00 6 v Rauehw Walt so 718,501 v Na Sudd Spr84 695,00695 0
Kur u Nm neu s Jat Railw Mex 49 435 00 Engelbardt 15 363 00 367 5 Il W Dinnend I 280,00292 C Kaiser Keller 0 250,00254 66Ravensbg Sp 5 400 00 400 00 Ver Pinsel Fab 5 602 75503 50
do do Km O 4 s coſ Tehuantepee 5 422 00 425 O Friedrichs Ditim Nh G 3 890,00 850 00 Kalker Masehb 20 587 00 588 00Reieheit Met 40 ſ040 1005 V Portl Schim 15 343 00 842 00 Kolonial Werte
daehti C 32 o 48370 00 358 b Landré Weib ſ10 a mmi 737 20 z m 30 633 00 635 00 rer 333 h 37 327 h ſie0 0 85 ,50 Löwen Brau 10 PDonneremekhb 15 645 Oh andelh Auto a Reishbolz Pap Smyrna Tepp 1 h stafrika 77755 250do do 3 76 00 industrie Obligationen Sehöned SchlB 186,00 190 00 Döring Lm 8 228 50230 0Kapler Maseh 10 320 00330 Ob Reiß Merdh 25 700,00 701 o0 Ver Thür Metall30 601 00 620 00Kamerun Eb
Ostpreubiseche4 84 56 Anilin 1909 97 75 102,50 de hulth Patz 12 408 00 401 00 do Vorz Akt 6 118,50 115 50Karlsr Masch 0 342,75Rheint Kraft j 0 V Ultramarinfb 10 851,50 353 00 1000 M I123 00 125 00
do do 32 70 E G S 102 i02 Frankf Henn 7 Diesd Bauges 8 156 00 161 00Kassel Feder s0 480,25484 60Rhein Cham 75 Meer Zu Wiseſso too2 do 100 M I123,00 126 00
do do 68 751 do do 154 394,50Reichelbräu II2 340,00 342 o0 do Sebneiſpr 12 250 00Keula Eisenh 10 272 00272 00 do Elektrizit 10 188 50198,50 Victoria Werke 22 o0 300 50South Weet

ommersche 4 87 75 Bergm Elektr 48 95 00 86 258inner Bru P 631 do Gardinen 20 343 00 345 00 Keyling Th 40 635 00 688 50 do Gerbstoff 20 Vogoel Telegr Dr18 417 50420 25 Ablief Seh 18850 190 00
do 3 a zie W 05,06 4 83 50 83 5c Bür Meigh is 8235 itthner 5 42656 425 00 ào I c 33 53osen neue o 1901 08 11 4 82 00 51 8 Dürkopp Wk 1 52 u Klein err löbelstoffJe z en ku ä 9350 5475 industrie Aktien i i 3366ſ472 och agigre 32 373 a S u 853 Fortlaufende Notierungen nach amtl Feststellungen

sehl in o do 19085 899 ,090 99 50 I S 616 00624 Ob do Eis u Orahtſ S Koehlm Stärk u do egelgtSebl Hol L Kr pt Uebers E 18 2 S ä do Eisenbüttes0 391,00 395 ob Koblendestill i L 250 00 250 do Westtf Ind 7 247 00 Festverzinsiiehe Werte
Westfälische 4 t02 26 Dtseh Kabelw 5 I01 251 a 7 435 64 do Kammgarn it 148,00 425 Kolb Seh 25 450 00 do W Cement 15 380 00 3860 00 So 251 Accum PVabr 17 4385,00 400 00 8 Reichssech 14 l 5 Mexikan An 5 711 7225 P 33 do do o Adl Portl Ci 110 265 60265 C do Maschinenb z 306 00 320 00 w n 3 8 a W R 732 z is 11 Jo do 515555o heuln Dtseh Eisenhl 42 89 75 99,75 Adl Op 120 764 750 u Dux Kohl f10 Köln Neuess 15 88v o W Sprengstl2 eDlektr An u 92 10 91 78 n e e EekertSiesep ſt ſaee soſaes o ſein Gade 13200 182 78 Berat Eletir ſio ſäss vo ars oe u er Er R 20 24 12

Prämen Anteihen 57 h 3 A Auet 10 24025 242 et 35 2572 o irre 3 d 35 a J e 430 9 Agio 72 Türk uvik 06 4o 40 00,08 1048 56 25 86 do t Bürst I 15 300 00/301 Bilenb Cattun 20 347 75343 0bönig Wilh iebeck Mont 12 fällig 24 4894,12 do 4600 r L

rn v r re e en h s ſteh erb s a 20 e l 773 ehe 88 4 69 12 60 do do 14 h 28 2521 Licht u Kr s 101 ,75 Alle r 12 228 o Ei G G do W alzmühle 271 Jebr e r 6 laAbs 20T L s do do 00 V 0 965 S Aegee o rer Fager 30 467 00 470 06 do Zellstoff 15 Rockstroh W 14 392,00390 00 z e d galdeker 2Mein FFl I 116 00 tos 4 u Alfeld Gron PI20 435 66 n 3 71 ,62 71 do Kr Rentel4 26,12Ges t el Unt s 50 88 50 A Br Omn 4 191 60 190,06Eisen w Kraft u Eönigeborn B 0 740 00 760 Roduergrube 23 388 00 s81 o en St Seh 215 rdols Singer 89 00 do do II O 48 94 50 95 501 do Bod Akt ſo D do L Meyer jr 12 397,00388 o6Königezelt Pz 25 772 001760 G0Ph Rosenth P 50 596 00 512 00 2 225 99,87 Lomb Oblig j2 h
Cöln Mindes 86 173 60173 Be f Grab 5 85160 90 06 Als Port C 80 436,00 439,50 Electra Dresd on Asphaltj O 463 00 401 00 Rosite Braunk 10 485 00 ges o r ufer

Hirsch Kupk 4 Aluminium 16 Electricit Anl 6 169,00 171 00Kont E Nrnb O 7 do Zuck Raff l 360,50366,50 xs Ani 4 68 68 75 Anat Obl 8 1 l4Hypothekenb Pfandbdr o 100 o 100 5e Amme 15 44950 440 01 do 12 m r 38 kuektattu 25 Ccoro 60 3 75 59 12 do doS Feue Bodeng 4 Ammend Pap 720 00 730 00 do Liegnite 5 156 00155 27 o s c 3 164 12 63Ferner S do do n 53 wahe Anhe ſoeben 12 s 435 do önter Zur b Körbisd Zuck 720,00 725 Rättersverrefso 410,00 406,00
o S21 22 u 2545 108 25 104 Fata r r t e e e Porn e h 23 gzehren wort ſo ſos ooſess do Aorkentav ſforiſani tetſenn ſrüher rS 7813 ulius Pinisech 45 Anker Werke 12 280,00 J Elsbach Co 20 885 50281 60 rings E W H b Disch Ka 25338,50 338,00h e el St 106 00 10s So h Stne 29 mal n 272 es e m Körner i 1388 e eit a so o du Walten ſeead dtronrd do e e i leere e vo z an nS 16 es bäZe e t 32830 35 00 40 Gut Den 40 606 00 04800ſr ranzoees ſten er o Dur Nobel I10 8000 do 900
Hyp B Beri iem Haleke 40 97 50 s o Arehimedes 95 482 00 484 00Erlang Bmw 20 862,00860 o rauss Co t 15 1408 00386 Kaum V 20 480001261 G0 l urd pert Farbe 430 00

S 24 an 2500 o fo h 28 33 e Bereb 23 88100 888 0 Bee Berg n a esſeis 25 e Stahl T do So o 4e b Pr 201 313 00813 00 Anton D Erekir Licht 0192 94 75 194 75
d s 1 la k w 4 88 50 89 00 diem Schbuek 48 99 10 99,56 Arnsdorkt Pap 0 58,60 58 Essen Steink 12 370 00 3760 b W Krefft 15 349,00 Ob o W W d 25 44500445 00 enri Felt Guill 15532 75 53 ,75
S do I9124 5670 96 0 Ah Pap 25 489 00804 5 Ercels Fahrr e 296 00ſ290 50 Kronprinz Alt ſ25 782 00 814 00ſ do Mag Wer en Gelek Brgb ſ11ſ312 00 31200ehe Fap a a e IFeber Biet r e 463 001462 50 Sehr rer en er ſten geter el C du r Serterden eeedo A 3,4 z 110138 h aber Blet b 25 UiKruschw Zek 20 255 50267 c0 Salin Salzung altimore 4 35 f el Ut Wdo Ale 7 a e 20 do 18804 20 00 Ja ad ſes 427 50 a Agonunnst 9 eit 55 168 00 469 e Senger haus M 20 112 00 820 00 Canade 575 670 568 00 Soldschmidit, 0ſ625 6 0,25 ſö22 cHamd Hyp B e 0 ne Eisenb Akt seréest Met ſ35 245 07 Vorz Act 15 Le w Gnoe 10 160 1170 Harpener e a 79do S 150 801 78 00 79 eutsehe Eisenb Balcke Masch ſ30 450 u 449 I Fafnirwerke 15 238 00 238 00 güp ersb 115 344 001 G sauerbreyM 12 226 00226 06 Argo 30 HirschKupt 15324,75 324 324 75
MeklEyp u R 42 eilte Aachen Mauptr 0 r Bambeg Malz 187 75 188 Fahlberg ist 25 432 06 438 00 Kvff Ausern 6 T 309 00 Saxonia Zemt 6 289 00 285,00 Dit Austr D 10 3743 374 373 00 Höchster 25 113 406 25 406,25
do S 7 4 do Genubseh B f Bg u Ind 60 62 a Gard 30 217 00315 56 ha efer 0 275,00270 o0 g Am p 158 0 Hoesch Eis 2441 630 6200Mckinb Streit 4 Bruschw E o tot 25 101 2 Banninse Mas II2 451 v6 451 u ein Jut Gsp14 371 26 371 c Lah mer d 207 75209 0Shedewitz K 479 be Su da 45800 Hohenlohe 236 00

de Srölihaier o 3i 00 r e en Bap es do rei re ne 2983 h Sini i o 29 ein u Brt M 1 404 50 56Leipz Grd B 6 do Vorz Akt 48106 001 y 5 attow 3d h h 100 So ſo o Basait Act G ſI2 497 60 7 nen Port e 425 00 425 c Gummiw 15 rn Sehies h öä Lioyd 8144 42 12 142 Köoln Rouiw 372,25

e e er Bdk S S 13 ut z y s wilb ſo e Plöther Masch 15 527 0051 75jd0 Werkzeug do do St Pr 0 1778,00790 o z per 4 93 r Fr 833 e do t Mittelw ſo De u Frankt Chaus o 11000101 00 hard Br 10 do Cellulcse25 329,60330 00 Handels G 12211 210x 11,00 Mannesm 00
o S 11 16 xv 15 e B L Als Bauland Seest o D ao Gas 10 Leopold grube 12 381 00 365 O El n Ge Allo I Commerzbk 91207 61 206,50 Oberbedart 283,00Pr Citr B tewol s Königebg h Bauv Weibns m 616,00691 M Frankocnmia 20 318 00 317 00 d h ſ25 563 00 560 do Bl s 190,00 190,00 Darmstädter 180 ,00 180,00 Caro Hegen 44
do 1904 S 72,10 7225 Lub Buchen 0 170 00 170 06 Bager Cellul 4 00 P raust Zuck 24 850 00 920 C do St Pr do Lein Krmt 20 279 50281 06 Deutsche 12292 50 29250 Obsehl KRw
P A B v4 24 8000 Nifederiaus Ebl es 63 63 62 do Hartst Ind t 261 00 280 Freund Masceh 10 265,00261 06Lichtenb Terr O 86,00 89 00 Mühlenwrk 15 361,00375 00 Disconto 10244 50 244 50 Orenstein 22
P 16 21 8500 Nordt W L 2 2 so Spiegel 40 00 548rfedrichen 16 447 00 450,00 indes Eiem 20 289 00 303 C0 C Grogeh30 331700 335 001 Oresöner 91211 2110 Phönix Bgb 24 09
R W s1 7ala S 51 ehe Genus 790 i7 e Baz Gen Seh o 1285 1370Friedrichshüt 25 U indenb Stahl 15 458,00 471 60 do Textilwrk20 200 00305 00 witteld Cred 81753 1753 175,25 Rh Braunk 00Sehs Barr es 101 06 161 Bedb Wollind ſee 499 75 498 50 R Frieter A G 10 2ss,75264 C Lindström 20 285 75 288 781Sehlosst Schlt 40 620 00620 06Nationalbnk ich 18550 do Metaliw oſa2o 18
seh B BI e7 a725 Kleinbahn Aktien Bemberg 2 rn e G Lingel Sebuhf 12 258 7528 o Schneider 20 849,80 850,00 Oest Kreditſt 968,87 64,25 do Stabiw 2224 2250
o o S 78 Bendiz Holzb 6 205,50 208 aggen V A 12 264 00270 00 Lingner Werk 15 399,00328,76heI Eitort 10 338,25339 ,50 Rombaches 630 300 25Wesia Ba s Ia hoo deu r e G ein et bolcas er hiphe Hof A Sehoiten s u uh re e h n Piene eeeccear Co e 0 245 b Tr 00ſs7 se ſehen söt 40 was ooſere do v n r nA Kleinb 0 Anh Masch 12 218 00 232 m Herm Löhnort h Schöndrtff o 230,00234 00 l alskeſ14 2 3,50leihen 230,00 Gebhard kön 302,50 304 i o Adlerwerke 10215 123 15 21 5001 8 7arg eeetteeheeeeeaeeeeeeeeeeeeeeteeeeeedteeeeeeeeeeeeeeeeecceeeeeeeeeteeeeee leeeeeeeeeh

h h e i e 4e u 14 303 00 20 h 333 an St 260 00 e ehe en ereir 3 au8 o er hougio S G 15n v 80000 Thee Lieenſsö sdo s Hann Sib Vrz 103 060 Elekitr W ſ10 248 00248 borge Ter 1000 400 o0 l denseh Met ſ30 530 00 s30 C Sehriftg Huck 6 220,25228 00 Agsb Nürnb12440 u Turk Tabak

do Halsk Obi n h Hrn Renp e ſ400 00 408 6 unt Nach 22 n Saizur A a 0o a 866 ein ba e40 Stadteyn ett dirabd 55 u 467 lerm Pil Cmt 20 303 00 303 z uther Masch II Hr A Schulte 151 3 e 00 esteregel 3515ä es z e e Hlzh tet täe ec ren Glas ſoes ooſees be e Gas Ia 234 501227 cr Sehuia Ir 2 a Zeit WIah 0456 457o do 99 04 5 Ver Eb Bir Veſſ 27 ,50 27 00 3337 A 440 00 239 es P Cmt ſ30 380 001356 00 do Bergw 20 Sehwanebek C 15 26950269 00 Böhler 50200 Koloniaiw
Breslau Sehiffahrts Akti i des o u z 274 00 264 75 Gildemeist Co 22 520 50594 00 do Müblen 18 310,50312,00 8SchwelmerBis 16 570,00 570 Buderus 78535 535 00 Neu Guinesdo 1880 535 nis en de a Girme Co in deine C D Magirus 14 250 25266 251 e Mühlenb 10312 00315 00 imler Slis1,2s 18125 Otav Minen 446 445
Charlottb A 12 re er o abe 25 368 00 274 00 Malmedie Co 25 432,00 435 0 Seebeck I125 325 50325 51280 91 90 290 o Genug ido 1902 b a S do do Vorc A 20 407 0 407 Wein Ia 340 00 155 o Meri kehr 15 s60 o so Segal Strmpt 30 325 25 328,06 Dt uxemb 1528 91 90 1290 5Colin 1900 e h e än e e 205 50 15 eder Röte 14 286 00 286 00 Se itterie e 20 e I nen vo netDresd I Vor Eibechint a 275 00l272 e en 6 ob e Clam Sebalee 70 855 06 820 Mark Hort Z 85 630 d a A ieg Sol Gut a ſass ooſess e Hoehebenk Niskont en e 250 i

do 1893 9275 e ie r o Glau Zuch 25 588 50 75 Mark Wert F 15 898 25410 0 PSiemens El Bio 121 25124 00Ho Hand Gu g3 v elBe Bank Aktien irrt rer P lochw 2 ehe e hen n S T 7 1516 4 u ts Geb Goedhari22 71 aschin Baum 72 370 00 im l r b 8 rFrankfurt a Barin Bank V ſ 151 75 33 21400 21860 Gort Masehin ſI2 29506285 do Breuer 15 Zonderm S 15 218 25ſ216 O hopenhagen 57 751 23
i 7 h h vie viel 40 Waggonſe2s 210 00 a05 c Breuer Abt 15 24378 25028 Spinn Sohn 10 285 00 862 00 Se werden Kronen St i548 13986 14045o es A Berl Hyp B s 02 00 101 Bod Hohb Seh ſo D Goth Waggonſ los 2505 60 Masch Buekau 30 580,00580 06Spinner Renp 15 386 00381 00 Helsingfors finn 9 a 141 9 39 rbietend Bi r r ahnen einer r an ſeas do 800 be Kappe 20 ars en gar e e rerna raun T 7 3 J 26 y e r 32 2 ni J o 87 28 5482 Br T o l 109 78 109,60 r D 00 384 50 L 350,00 269 00 un Neu i er Woliate 7 85 o e rainz 1900 714 83 Braunechw Bk 166 26 Höeperde Wlz 387 76 388 00 r Lichtt B 25 438 00 235 26 do Sorau 20 476 00 473 00 Siahnsdort r 0 72 25 70,00 Paris Frank 6 549,45 550,55 523 45 39brhbü B B 167 66Praunk n Brk l6 r 387 do Terrain 4090 41900 do Zitinu 26 28140 385 61 ſ51a b Chm Fo 80 490,00488 00ebweis Frank 4 117030

Centralb t Eb Prauuschw k u Gr StrehlCem 30 330 00 330 66 Mléguin Co 18 491,00494 608eing Cordite 30 615,60 627 O0 panien Hoeseta 6 3924 05
Chemn Bx V 206 C du I Grüne Blting 10 580,00 275 o MeblteuerTul20 285 00283 00stet Bred Cm Wien al Kronen 5 n e ie e le e e ehe enessau 7 t r z Mercur Wollw22 393 o le rk 7 V radi h 22 r h ro vo e r aunieyer ſo 220,00 z 83 35 27 20525 de Kronen 3006 31 04 30 31 04N Aneied Bk 40 Linoleum a c J Milo Eigenwk o 42,00 43 60 B Stodiec o 15D En u Weh 40 Vulkan 16 545 0 520 00 T ckethal 20 305 66 e Nimoue 380 00 280 c Siöhr à Co K 509

r Er ar I a a l ehe Genest 10 28 es och 25 s Kurss um 2 Unrdo Nai B Km I 186 00 187 C Brest Sprit 25 625 Ha Maschin 35 Muble Rüning 767 00759 60 8tob Zink A 30 424 50 00 Kri ihe 7,50 Phönis
a k n es S 189 7 Bruning a 5 I r z H Hammers 24 380 00 280 un Cunn 15 260 00 260 Sirals Spieliet 165 es c 625 00 Gelsenkirchen 312 00 Harpener 449 76 ar

wie h I aer Grad es e Buer on l e z ne Speleet 40 691 0016097 unt Co 550 2e1 00 261 00 271 00 O erbedart 284 00 Dt Luxemburg 29080
Ausländische Anleihen e P h e eigen u el l mm m einetah 422,50 Orenstein 522 Otav 445 00 Conacher z er h e e n ob etw 12005 i27 do Fall a 570 00 de antunu 530 00 Hapau 158 00 Nordd Iioyga b W Gummſſes 226 00405 et Sehiffew ſ12 280 00278 0 kl sSebin 25 142,12 Hansa 293 00 Dt Arstra ier 374 Sloman 1

Bent 11166 78 158 20 apito4 Klein 675,00570 o Eisun u Br 49 1060 1062 en Finkenkrſo 130,00 130 ,2 g t 360 d ee 1519 leuis he Kolonial 6200 Pomone 3300

a u e nen e e e e enteee Ergi 908 h0 Doateehe Petroleum 701 AngLuxemburger sßzä aroline Brk o Brückenb es z irher Kon lere erra Akt 80 burg Nurnberg 440,50Jeklbg r l Cart w l lI370 76l278 od Stavrupr 2

e e

e

De


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1921


